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ÄRZTLICHER
NOTDIENST

www.amt-eggebek.de · e-mail: info@amt-eggebek.de 
Tel. 04609-900-0 · Fax 04609-900-150

Liebe Patienten, 
die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der 
KVSH ist zu folgenden Zeiten unter der kostenlosen 
Rufnummer 116117 erreichbar:
Montag, Dienstag und Donnerstag 18.00-8.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 13.00-8.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag ganztags
Anlaufpraxis/ Kinderanlaufpraxis der Kassenärztlichen 
Vereinigung Schleswig-Holstein
HELIOS-Klinikum Schleswig
St.-Jürgener Straße  1-3, 24837 Schleswig
Öffnungszeiten: Allgemeinärztliche Anlaufpraxis
Mo., Di., Do.  19:00-21:00 Uhr, Mi. Fr. 17:00-21:00 Uhr            
Sa., So. Feiertag  9:00-13:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr 
Kinderärztliche Anlaufpraxis
Sa., So., Feiertag  14:00 - 17:00 Uhr
Anlaufpraxis Flensburg:
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00-22.30 Uhr
mittwochs und freitags 15.00-22.30 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 9.00-22.30 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg:
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und 
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr
Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00-
18.00 Uhr, samstags, sonntags + feiertags 10.00-
12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der 
kostenlosen Rufnummer 116117.

Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.

Öffnungszeiten der Amtsverwaltung Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr und 
zusätzlich Do. von 15:00 bis 18:00 Uhr. Dienstags geschlossen! 
Sprechstunden der Amtsvorsteherin Ute Richter: Termine nach Vereinbarung, Tel.: 
04607/9322119.
Sprechstunden Gemeinde Eggebek Bürgermeister Stefan Andresen
Mo. 09:00 bis 11:00 Uhr und Do. 16:00 bis 18:00 Uhr oder nach telef. Vereinbarung, 
Tel.: 04609-900220
Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe Bürgermeisterin Heike Schmidt
Tel. 04638-7205, jeden 1. Do. 19:00 bis 20:00 Uhr im Gemeindebüro oder nach Ver-
einbarung
Sprechstunden Gemeinde Wanderup Bürgermeisterin Ulrike Carstens
Tel. 04606-272, Fax.04606-96 50 55 „Dörpshuus“ Wanderup
Di. 09:00 bis 12:00 Uhr und Do. 16:00 bis 18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Gemeinde Jörl Bürgermeister Thomas Peter Kahlund, Tel.: 04607/391
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Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesund-
heit Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621-810-57 - Beratung, Hilfen und Infor-
mationen kostenlos freiwillig vertraulich
Ansprechpartnerinnen: Barbara Finger, Fachärztin 
für Psychiatrie u. Psychotherapie 
für Menschen mit psychischen Erkrankungen 
Frau Hansen 04621-810-62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek  jeden 3. 
Montag im Monat von 10.00-11.00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  
Frau Bachert 04621-810-35
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c 
nach Vereinbarung
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen 
Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit

Sozialzentrum Eggebek
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 13:30 bis 17:00 
Uhr nach vorheriger Terminvereinbarung. Dienstags geschlossen! 
Fachstelle Medienabhängigkeit 
und Mediennutzung
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter anderem
- persönliche Beratung von Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen, Angehörigen und Freunden 
- Vermittlung von Hilfsangeboten
- Beratung von MitarbeiterInnen des Sozial-, Gesund-
heits- und Bildungswesens
- Präventionsveranstaltungen
- Beratung im Chat unter www.suchtonline.de (mon-
tags 17-19 Uhr und donnerstags 10-12 Uhr)
Kontakt und weitere Informationen unter Tel. 04621-
48 61 0 und www.suchthilfezentrum-sl.de (Projekte)
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia, 
Mail: Angela.Dronia@fklnf.de

Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup 
bestehen wöchentliche Beratungsangebote für 
Menschen, die direkt oder indirekt von Prob-
lemen in Zusammenhang mit Alkohol, Medi-
kamenten, Drogen, Glücksspiel, Essstörungen, 
Medien und anderen Verhaltenssüchten betrof-
fen sind. Die Beratung ist kostenlos, konfessio-
nell unabhängig und auf Wunsch anonym.
Offene Sprechstunden in Schleswig: diens-
tags 17.30 – 18.30 Uhr und freitags 9.00 – 
10.00 Uhr, Suadicanistraße 45.
Offene Sprechstunde in Satrup: mittwochs 
16.00 – 17.00 Uhr im Kulturzentrum Alte 
Schule, Flensburger Straße 4, Raum 202.
Nähere Informationen unter  0 46 21-48 61 0 
oder www.suchthilfezentrum-sl.de.

Al-Anon-Familiengruppe 
(Angehörige und Freunde von Alkoholikern) Telefon 
Elke 04626/861. Wir treffen uns jeden Freitag um 
20.00 Uhr in der Seniorentagesstätte in Eggebek, 
Hauptstr. 60

Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und Angehö-
rige trifft sich jeden Donnerstag ab 19:30 Uhr im 
Bürgerhaus in Tarp. Kontakt unter Tel.: 04636-
2520023 oder 04609-253.

Offene Sprechstunde der 

Eingliederungshilfe 
des Kreises Schleswig-Flensburg, 
Flensburger Straße 7, Schleswig, Rau m 213, 
dienstags 14 bis 16 Uhr

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder 
seelischen Notlagen: 
montags bis freitags 19.00-7.00 Uhr
Wochenenden + Feiertage rund um die Uhr

Öffnungszeiten 
der Kleiderkammer 
Die Kleiderkammer Am Beektal 1, Eg-
gebek, ist jeden 2. und 4. Mittwoch 
in der Zeit von 15:00-17:00 Uhr geöff-
net. Bei der Abgabe von Kleidung und 
Haushaltsgegenständen setzen Sie sich 
bitte vorher telefonisch mit Frau Corin-
na Grosskopf, 0176 83572914, in Ver-
bindung. 

Fragen in 
Rentenangelegenheiten:
Rentenberatung Flensburg, Karlstraße 4, 
24937 Flensburg, Tel.: 0461-14483-0
Rentenberatung Schleswig, Königstraße 35, 
24837 Schleswig, Tel.: 04621-9673-0
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Redaktionsschluss für die Juni-
Ausgabe ist am 13. Mai 2019

Amt Eggebek bekennt 
sich zum Schulstandort 
Kleinjörl
Auf der letzten Sitzung beriet der Amts-
ausschuss Eggebek über den Fortbe-
stand der Grundschule Kleinjörl. Nach 
Vorgaben des Bildungsministeriums 
verlieren Grundschulen mit weniger als 
80 Schüler ihre Eigenständigkeit und 
können nur noch in organisatorischer 
Verbindung mit einer größeren Schule 
am bisherigen Standort weitergeführt 
werden. Die Grundschule hat zur Zeit 
70 Schüler und wird auf absehbare Zeit 
nicht mehr als 60 – 70 Schüler aus den 
vier Jörler Gemeinden haben. Das Amt 
als Schulträger beschloss einstimmig, 
die Grundschule Kleinjörl mit der Ei-
chenbachschule Eggebek organisato-
risch zu einer Schule zu verbinden. Die 
Schule wird ab Schuljahr 2019/20 Ei-

chenbachschule Eggebek-Jörl heißen.
Der Schulstandort der Grundschule 
Kleinjörl fungiert dann als Außenstelle 
und wird in Jörl erhalten bleiben. Der 
Amtsausschuss bekräftigte, dass an bei-
den Standorten auch künftig die erfor-
derlichen baulichen und personellen 
Maßnahmen ergriffen werden, die im 
Einflussbereich des Schulträgers liegen, 
um beide Standorte attraktiv zu halten 
sowie für ein stets optimales Lern- und 
Arbeitsumfeld
zu sorgen. Darüber hinaus sieht das 
Amt den Grundschulstandort  in Klein-
jörl in Verbindung mit der benachbarten 
Kita, den Sportstätten und dem zukünf-
tigen Schulungs- und Verwaltungszen-
trum als den zentralen Mittelpunkt des 
Jörler Raums und somit als elementaren 
Baustein der zukünftigen Entwicklung 
der vier Jörler Gemeinden an. 
Das Amt Eggebek ist Gesellschafter der 
WiREG mit dem Technologiezentrum in 
Flensburg. Im Technologiezentrum ste-
hen Räumlichkeiten für Firmenneu-
gründer zur Verfügung. Diese Räumlich-
keiten sind seit Jahren voll belegt. Viele 
Startups haben sich nach der ersten 
Gründungsphase in der Region nieder-
gelassen und viele neue Arbeitsplätze 
geschaffen. In der Gesellschafterver-
sammlung ist die Erweiterung des Tech-
nologiezentrums um 1.000 Qm vermiet-
barer Fläche folgerichtig beraten wor-
den. Nach der Anfangsphase wird sich 
bei Durchführung der Erweiterung der 
Verlustanteil des Amtes um ca. 1.000 
Euro jährlich erhöhen. Der Amtsaus-
schuss stimmte den Plänen der WiREG 
einstimmig zu und stellt den jährlichen 
Anteil bereit. 
Die Jahresrechnung 2018 hat nach den 
Worten des leitenden Verwaltungsbeam-
ten Lars Fischer ein Volumen von 5 
Mio. Euro im Verwaltungsteil und 
knapp 2 Mio. Euro im Vermögensteil. 
Für die Finanzierung des Vermögens-
teils sind die Rücklagemittel des Amtes 
vollständig in Anspruch genommen 
worden. Für die Schulen steht noch ein Die neue Standesbeamtin Bente Petersen 

an ihrem Arbeitsplatz.

Rücklagenbestand von 500.000 Euro 
für anstehende Investitionen der näch-
sten Jahre zur Verfügung. Gegenüber 
dem Haushaltsplan verbleibt beim 
Amt in 2018 ein Überschuss von 
116.000 Euro und beim Schulhaushalt 
von 106.000 Euro. Der Haushaltsab-
schluss 2018 wurde nach kurzer Aus-
sprache einstimmig gebilligt. 
Als weitere Standesbeamtin bestellte 
der Amtsausschuss die Mitarbeiterin 
Bente Petersen. Sie war bereits vor 20 
Jahren  als Standesbeamtin in Eggebek 
tätig, hat aber in den letzten Jahren 
den Bereich der Personalverwaltung 
betreut. Sie wird zukünftig neben ihrer 
bisherigen Tätigkeit gemeinsam mit ih-
ren Kolleginnen Kirsten Hansen, Julia 
Johannsen und Sonja Schumacher die 
Standesamtsaufgaben wahrnehmen 
und freut sich schon auf ihre erste 
Trauung im neu gestalteten Trauzim-
mer. 

Individuelle berufliche 
Beratung für Frauen
Im Jahr 2019 wird die Beratungsstelle 
FRAU & BERUF erstmals individuelle 
berufliche Beratungen für Frauen im 
Amt Eggebek anbieten. Die Beraterin 
Silvia Zuppelli unterstützt Ratsuchende 
bei Fragestellungen rund um folgende 
Themen, z. B.
o Berufliche Umorientierung / beruf-
liche Veränderung 
o Wiedereinstieg nach einer Familien-
phase
o Aus- und Weiterbildung (auch in Teil-
zeit) 
o Fördermöglichkeiten
o Konflikte am Arbeitsplatz 
o Bewerbungsstrategien 
o Existenzgründung (auch in Teilzeit)
o Elternzeit und Elterngeld
An folgendem Termin ist die Beraterin 
Silvia Zuppelli vor Ort im Amt Eggebek, 
Hauptstraße 2, 24852 Eggebek:
Donnerstag, 9. Mai von 9-13 Uhr
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Fundbüro
Es wurden im Bürgerbüro folgende 
Fundsachen gemeldet:
- 1 Tretroller, rosa
Die Anzeige, Aufbewahrung und Her-
ausgabe von Fundsachen richtet sich 
nach den §§ 965 ff. BGB.

Das Beratungsangebot wird gefördert 
von der Europäischen Sozialfonds, vom 
Land Schleswig-Holstein und den Krei-
sen Nordfriesland, Schleswig-Flensburg 
sowie der Stadt Flensburg. Die Beratung 
ist kostenfrei und vertraulich.
Eine Anmeldung für eine etwa 1-stün-
dige Beratung ist erforderlich bei FRAU 
& BERUF unter Tel. 0 48 41 / 70 60 oder 
0461/29626 oder per E Mail unter frau-
beruf-nf@posteo.de oder frau-beruf-fl@
posteo.d
Bei Rückfragen zu dem Angebot steht 
weiterhin die Gleichstellungsbeauftrag-
te Sabrina Petersen unter 04609/952236 
zur Verfügung.

Mittagstisch im Mai 
in der Alten Schule immer ab 11:30 bis 14:00 Uhr
zum Abholen oder zum Essen vor Ort ... 

Mi. 01.05. FEIERTAG  
Do.  02.05. Rinderroulade, Gemüse u. Salzkartoffeln (7,11)  7,- €
Fr.  03.05.  Fischteller, Bratkartoffeln u. Salat (1,3,4,11,12)  7,- €
Mo.  06.05.  Hackbraten, Rotkohl, Salzkartoffeln u. Soße (1,3,11)  6,- €
Di.  07.05. Tomatensuppe/Pfannengyros, Krautsalat, Tzatziki u. Reis (7,11)  5,-/6,- €
Mi.  08.05. Spargel, Hollandaise/Buttersoße, Schinken u. Salzkart. (3,7,11) 6,- €
Do.  09.05.  Schweinebraten, Rahmwirsing u. Salzkartoffeln (7,11)  6,- €
Fr.  10.05.  Lachssteak, Pfannengemüse u. Rosmarinkartoffeln (4,11)  7,- €
Mo.  13.05.  Jägerschnitzel mit Nudeln oder Salzkartoffeln (1,3,7) 6,- €  
Di.  14.05.  Spargelsuppe/Pan. Schinken m. Petersiliensoße (1,3,7,11)  5,-/6,- €
Mi. 15.05.  Rinderleber, Zwiebeln o. Rhabarber u. Püree (1,7)  6,- €
Do.  16.05.  Pute „kalt”, Remouladensoße, Bratkartoffeln u. Salat (3,7)  6,- €
Fr.  17.05.  Frische Scholle, Butterkartoffeln u. Gurkensalat (4,7)  7,50 €
Mo.  20.05.  Frikadelle, gestovte Bohnen u. Salzkartoffeln (1,3,7,11,12)  6,- €
Di.  21.05.  Kräutersuppe/Schnüsch, Schinken u. Salzkartoffeln (7,11)  5,-/6,- € 
Mi.  22.05.  Spanferkelbraten, Sauerkraut u. Püree (7,11,12)  6,- €
Do.  23.05.  Tafelspitz, Meerrettichsoße, Gemüse u. Salzkartoffeln (7,11,12)  7,- €
Fr.  24.05.  Heringstopf, Bratkartoffeln u. Salat (4,7,12)  6,- €
Mo.  27.05.  Zigeunerschnitzel mit Nudeln o. Kartoffeln (1,3,11)    6,- €
Di.  28.05.  Gulaschsuppe/Schw.rückensteak, Spargelgemüse i. Sahne u. Salzkart. (7,11)  5,-/7,- €
Mi.  29.05.  Bauernfrühstück, Schinken u. Gurke  (3,7,11)  6,- €
Do.  30.05.  CHRISTI HIMMELFAHRT - Cocktailabend ab 17.00 Uhr  
Fr.  31.05. Pan. Seelachsfi let, Petersiliensoße u. Salzkartoffeln (1,3,4,7,11)  7,- €

Spargelkarte 2019
im Partyservice 
ab 10 Personen

Spargelsalat 
mit Holunderdressing 3,- €

Spargellachsroulade 4,- €

Spargelsuppe 2,- €

Spargel 

mit Schinken 13,50 €

mit Lachs 15,50 €

mit Putensteak 14,50 €

mit Schweinefi let 15,50 €

Dazu reichen wir 
Salzkartoffeln, Hollandaise 
& Buttersoße

Dessert
Rhabarber-
Erdbeerküchlein 3,50 €

Hausgem. Erdbeercreme 
mit Sahne 3,- €

Wir liefern den

Mittagstisch

auch in Ihre

Firma!

EUTB – Was ist das eigentlich?
Ergänzende Unabhängige TeilhabeBeratung bedeutet, dass die EUTB zusätzlich zu 
den schon vorhandenen Angeboten, z.B. vom Kreis, den Krankenkassen, der Agentur 
für Arbeit, der Rentenversicherung und vielen mehr, eine kostenlose Beratung für 
Menschen mit (drohenden) Behinderungen und deren Angehörigen anbietet. Dabei 
sind wir Teilhabeberaterinnen und Teilhabeberater von der EUTB vollkommen unab-
hängig. Unabhängig heißt, dass wir nicht bei Diensten der Behindertenhilfe angestellt 
sind und auch nicht bei denen, die die Kosten für Hilfssysteme tragen. Wir sind auf 
Grundlage des § 32 SGB IX ein vom Bund gefördertes Projekt.
Für wen ist die EUTB?
Wir beraten rund um das Thema „Behinderung“ alle Interessierten und Betroffenen. 
Das sind oft Menschen mit einer Behinderung oder deren Angehörige. Aber auch Ar-
beitgeberInnen, die Fragen zu Unterstützungsmöglichkeiten für Mitarbeitende mit Be-
hinderungen haben, können sich bei uns informieren, wir leiten diese dann an ent-
sprechende Stellen weiter. Manchmal wenden sich auch Fachkräfte an uns, die Fragen 
zur Umsetzung von mehr Selbstbestimmung für Menschen mit Behinderungen haben. 
Denn das gesetzlich festgeschriebene Ziel der EUTB ist es, Menschen mit Behinderung 
soweit zu unterstützen und zu bestärken, dass sie selbstbestimmt über ihren Hilfebe-
darf entscheiden können. 
Mit welchen Fragen/Themen kann man zur EUTB kommen?
Das ist ganz unterschiedlich. Das können z.B. Fragen zum Umgang mit einer Behinde-
rung am Arbeitsplatz sein, zu Umschulungs- oder Anpassungsqualifizierungen oder 
auch zu Wohnmöglichkeiten mit einer Behinderung. Wir informieren auch über Mög-
lichkeiten der individuellen Unterstützung im Alltag und Beruf, zum Beispiel durch 
das persönliche Budget. Oftmals suchen uns auch Eltern oder andere Angehörige auf, 
die soeben erfahren haben, dass ihr Kind oder ihr/e PartnerIn eine Behinderung haben 
wird. Dann beraten wir zu Unterstützungsmöglichkeiten für alle Beteiligten und geben 

wichtige Adressen weiter. Bei 
Bedarf unterstützen wir den Pro-
zess der Antragsstellung und be-
gleiten auch zu Hilfeplangesprä-
chen. Je nach Wunsch können 
auch Peer-Beratungen einge-
leitet/vermittelt werden, bei de-
nen ein Mensch mit einer ähn-
lichen Erfahrung die Beratung 
begleitet.
Wo gibt es das EUTB-Angebot?
Im Kreis Schleswig-Flensburg 
gibt es zwei Beratungsstellen. 
Die Beratungsstelle des lvkm-sh 
wird von Tanja Malz in der 
Moltkestraße 36 in Schleswig ge-
leitet. Sie bietet auch regelmäßig 
Außensprechstunden in Tarp, 
Süderbrarup und Kropp an. Be-
sondere Erfahrungen hat Frau 
Malz in der Beratung von zivilen 
und militärischen Bundeswehr-
angehörigen, sowie in der Bera-
tung von Eltern mit einem behin-
derten Kind. Eine weitere Bera-
tungsstelle befindet sich im Loll-
fuß 48 im Mehrgenerationenhaus 
Tilo in Schleswig und wird von 
Teilhabeberaterin Micha Dittrich 
geleitet. Sie bietet auch regelmä-
ßig offene Beratungszeiten in 
Böklund und Kappeln an. Frau 
Dittrich wird in der Beratung 
durch Herrn Alexander Markl als 
Peer-Berater unterstützt. Beson-
dere Erfahrungen bieten die bei-
den Beratenden u.a. in den Be-
reichen der beruflichen Rehabili-
tation und im Umgang mit psy-
chischen Erkrankungen. Beide 
Beratungsstellen stehen aber für 
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Menschen mit jeglicher Behinderungs-
form offen und arbeiten eng zusammen. 
EUTB Beratungsstellen gibt es im ganzen 
Bundesgebiet, alle Beratungsstellen sind 
untereinander vernetzt. Eine weitere en-
ge Zusammenarbeit pflegen die beiden 
Beratungsstellen aus dem Kreis Schles-
wig-Flensburg mit den EUTB-Beratungs-
stellen in Flensburg, Husum, Rendsburg, 
Eckernförde, Geesthacht und Meldorf. 
Kontaktdaten sind unter www.teilhabe-
beratung.de zu finden.
EUTB Schleswig/Der Paritätische SH
Lollfuß 48, 24837 Schleswig
Telefon: +49(0) 4621 – 42 777 80 
E-Mail: eutb-sl@paritaet-sh.org
Website: https://www.paritaet-sh.org/pro-
jekte/eutb/
-Offene Sprechzeiten montags 9 Uhr-11 
Uhr, donnerstags 15 Uhr-17 Uhr
EUTB Schleswig / lvkm-sh.
Moltkestraße 36, 24837 Schleswig
Telefon: +49 (0) 4621 – 547 99 96
E-Mail: t.malz@lvkm-sh.de
Website: www.eutb-sh.de
Offene Sprechzeiten mittwochs 9 - s11 
uhr

Erfolgsgeschichten aus 3 Jahren Klimaschutzregion 
Flensburg 

Im Juni 2016 machten wir uns gemeinsam mit den 34 Gemeinden der Klimaschutz-
region Flensburg auf den Klimaschutzweg in Richtung CO2-Neutralität und 50% 
Verringerung des Energieverbrauchs bis 2050. Voller Tatendrang entwickelten wir 
die ersten Projekte, bauten uns Netzwerke in der Region auf, erstellten Homepage, 
Facebook- und Twitterauftritt. Zu Beginn unserer Arbeit stand die Entwicklung des 
Masterplans im Vordergrund. Mit den Mitarbeitern von SCS Hohmeyer | Partner 
wurden Veranstaltungen gemeinsam mit den Einwohnern der Gemeinden zu unter-
schiedlichsten Themen abgehalten. Der Workshop „Die Landwirtschaft als Klima-
schützer“ wurde z.B. in der Landwirtschaftskammer in Schleswig durchgeführt, al-
les rund um das Thema Mobilität wurde im Lokal Salz & Pfeffer in Frörup mit inte-
ressierten Einwohnern diskutiert. Die Ergebnisse der rund zehn durchgeführten 
Workshops waren eindeutig: die TeilnehmerInnen wünschten sich von „ihrem“ Kli-
maschutzmanagement aktive Unterstützung, also Rückenwind, um den Klimaschutz 
in ihrer Gemeinde angehen und umsetzen zu können. Gesagt getan. Die ersten kon-
kreten Projekte waren der Stromspar-Check und der Förderantrag für die Mitfahr-
bänke im Jahr 2016. Beide Projekte haben sind mittlerweile erfolgreich und haben 
sich in der Region ausgeweitet. Im Juni 2017 war es dann endlich soweit, der Ma-
sterplan konnte der Öffentlichkeit präsentiert werden. Nun war die Richtung für al-
le klar: über 70 Maßnahmen wurden speziell für die Region Flensburg zusammen 
getragen. Für uns ist der Masterplan das Herzstück unserer Arbeit: Es wurden Kli-
mabildungsprojekte in Kindergärten (KlimaKig), in Berufsschulen (KlimalaB) und 
in Schulen (Kinder können Klima) aufgebaut. Wir haben Gemeinden bei der An-
tragsstellung u.a. für die Förderung von Radwegen sowie für LED-Beleuchtung an 
Straßen und Kommunalgebäuden unterstützt. Zudem beschaffen einige Ämter und 
Gemeinden (weitere) E-Fahrzeuge. Das Angeliter Umweltfest und die Klima Sail 
2018 haben wir mit Akteuren aus Gesellschaft und Kommunen gemeinsam organi-
siert. Seit Anfang dieses Jahres gibt es eine Veranstaltungsreihe rund um erneuer-
barer Energien in der Landwirtschaft. Bis heute haben wir 350.000 Euro Fördermit-
tel für die Gemeinden eingeworben und nicht zuletzt konnten drei befristete Teil-
zeitstellen im Bereich Klimabildung (KlimaKig, KlimalaB und Bildungshauskoordi-
nation) geschaffen werden. 

Abbildung: Übersicht über ausgewählte Projekte des Klimaschutzmanagements

Aus unserem Alltag gibt es viele kleine und große Geschichten, die uns immer wie-
der in unserer Arbeit als Klimaschutzmanagerin motivieren: Bürgermeisterinnen die 
ohne Wenn und Aber ein Klimabildungsprojekt für „ihre“ Kita fordern, ein Touris-
musverein, der landesweit ein E-Carsharing aufbauen möchte, Landwirte die Klima-
schutzzertifikate entwickeln, Einwohner die ein Dörpsmobil gründen wollen. Mitt-
lerweile ist die Klimaschutzregion Flensburg deutschlandweit bekannt, sogar die 
Bundesumweltministerin hat uns schon zum Tischgespräch eingeladen. Immer 
mehr Menschen aus unserer Region machen sich gemeinsam auf den Klimaschutz-
weg und wir geben immer wieder gerne den Rückenwind für die vielfältigen Ideen 
und Wünsche. Denn Klimaschutz hört nicht an kommunalen und zeitlichen Gren-
zen auf. Der Klimaschutzprozess ist ein Weg, den wir gemeinsam und langfristig ge-
hen müssen und können. Wir freuen uns auf die weitere gemeinsame, spannende, 
mutige und ^kreative Zusammenarbeit mit Ihnen und die Umsetzung Ihrer Klima-
schutzideen!
Ihre Klimaschutzmanagerinnen der Region Flensburg (Elena Zydek, Maria Hock 
und Julia Schirrmacher).

Bisher veröffentlicht
Gemäß den Hauptsatzungen des Amtes 
Eggebek und der amtsangehörigen Ge-
meinden wurde vom 15.03. bis zum 
05.04.2019 im amtlichen Mitteilungs-
blatt des Amtes Eggebek nachstehendes 
rechtskräftig veröffentlicht:
15.03.2019  Nr. 10  
S. 34   Bekanntmachung über den Ter-
min zur Prüfung der Haushaltsrechnung 
2018 der Gemeinde Jerrishoe
S. 37 Bekanntmachung über den Ter-
min zur Prüfung der Haushaltsrechnung 
2018 der Gemeinde Süderhackstedt
22.03.2019 Nr. 11  
S. 40 Bekanntmachung über den Ter-
min zur Prüfung der Haushaltsrechnung 
2018 des Amtes Eggebek
29.03.2019 Nr. 12  
S. 42 Bekanntmachung gemäß § 46 
Abs. 3 Satz 1 Energiewirtschaftsgesetz 
(EnWG) über das Auslaufen des Wege-
nutzungsvertrages „Gasversorgung“ für 
das Gebiet der Gemeinde Wanderup
S. 43      Bekanntmachung über den Ter-
min zur Prüfung der Haushaltsrechnung 
2018 der Gemeinde Jörl
S. 44 Bekanntmachung über den Ter-
min zur Prüfung der Haushaltsrechnung 
2018 der Gemeinde Eggebek
S. 46  Bekanntmachung über die Geneh-
migung der 13. Änderung des Flächen-
nutzungsplans der Gemeinde Eggebek
05.04.2019 Nr. 13 
S. 47 Bekanntmachung über den Ter-
min zur Prüfung der Haushaltsrechnung 
2018 der Gemeinde Janneby
S. 49 Bekanntmachung über den Ter-
min zur Prüfung der Haushaltsrechnung 
2018 der Gemeinde Langstedt
S. 50+51  Bekanntmachung über die 
Satzung des Bebauungsplans Nr. 16 
„Osterfeld“ der Gemeinde Eggeb ek

      Redaktionsschluss für die Juni-Ausgabe ist am 13. Mai
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Aufgrund häufiger Nachfragen 
informiert die Amtsverwaltung 
zum Halten und Führen von 
Hunden entsprechend Hundege-
setz Schleswig-Holstein wie folgt:
Auszug:
§ 3   Allgemeine Pflichten 
(1) Hunde sind so zu halten und zu führen, 
dass von ihnen keine Gefahren für die öf-
fentliche Sicherheit ausgehen. Eine Hunde-
halterin oder ein Hundehalter darf einen 
Hund nur solchen Personen überlassen, die 
die Gewähr dafür bieten, den Hund sicher 
im Sinne des Satzes 1 zu führen. Die Person, 
die den Hund führt, muss ihn jederzeit so 
beaufsichtigen und auf ihn einwirken kön-
nen, dass durch den Hund weder Menschen, 
Tiere noch Sachen gefährdet werden. 
(2) Hunde sind an einer Leine zu führen, die 
ständig ein sicheres Einwirken auf den 
Hund ermöglicht, 
1.in Fußgängerzonen, Haupteinkaufsbe-
reichen und anderen innerörtlichen Be-
reichen, Straßen und Plätzen mit vergleich-
barem Publikumsverkehr,
2.bei öffentlichen Versammlungen, Aufzü-
gen, Volksfesten und sonstigen Veranstal-
tungen mit Menschenansammlungen,
3.in der Allgemeinheit zugänglichen umfrie-
deten oder anderweitig begrenzten Park-, 
Garten- und Grünanlagen mit Ausnahme be-
sonders ausgewiesener Hundeauslaufge-
biete,
4.bei Mehrfamilienhäusern auf dem gesamt-
en Grundstück und im Gebäude mit Aus-
nahme der nicht dem Gemeingebrauch un-
terliegenden selbstgenutzten Räume oder 
Flächen,
5.in öffentlichen Gebäuden und öffentlichen 
Verkehrsmitteln,
6.in Sportanlagen und auf Zelt- und Cam-
pingplätzen,
7.auf Friedhöfen,
8.auf Märkten und Messen.
(3) Es ist verboten, Hunde mitzunehmen in 
1.Kirchen, Kindergärten, Schulen und Kran-
kenhäuser,
2.Theater, Lichtspielhäuser, Konzert-, Vor-
trags- und Versammlungsräume und
3.Badeanstalten sowie Badestellen an Ober-
flächengewässern im Sinne der Badegewäs-
serverordnung vom 9. April 2008 (GVOBl. 
Schl.-H., S. 169), auf Kinderspielplätze und 
Liegewiesen. 
(4) Durch andere Rechtsvorschriften begrün-
dete Anleinpflichten und Mitnahmeverbote, 
die von den Regelungen in den Absätzen 2 
und 3 abweichen, bleiben unberührt. 
(5) Wer einen Hund außerhalb eines aus-

bruchssicheren Grundstücks führt oder lau-
fen lässt, hat diesem ein Halsband, eine 
Halskette oder eine vergleichbare Anleinvor-
richtung mit einer Kennzeichnung anzule-
gen, aufgrund derer die Hundehalterin oder 
der Hundehalter ermittelt werden kann. 
(6) Es ist verboten, Hunde mit dem Ziel ei-
ner gesteigerten Aggressivität und Gefähr-
lichkeit auszubilden. Inhaberinnen und In-
haber einer Erlaubnis nach § 34a der Gewer-
beordnung dürfen Hunde im Rahmen eines 
zugelassenen Bewachungsgewerbes einer 
ordnungsgemäßen Schutzdienstausbildung 
durch Stellen oder Personen, die eine Er-

laubnis nach § 11 Absatz 1 Nummer 6 des 
Tierschutzgesetzes (TierSchG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 4. Juli 2013 
(BGBl. I S. 2182) besitzen, unterziehen. 
(7) Wer einen Hund auf öffentlichen Straßen 
oder Anlagen innerhalb einer geschlossenen 
Ortschaft ausführt, hat die durch das jewei-
lige Tier verursachten Verunreinigungen un-
verzüglich zu entfernen und ordnungsgemäß 
zu entsorgen. Den Vollzugskräften der zu-
ständigen Ordnungsbehörde ist es gestattet, 
die Person, die den Hund führt, zur Feststel-
lung der Personalien anzuhalten. 

Bekanntmachung 
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von 

Wahlscheinen
für die Wahl zum Europäischen Parlament am 26. Mai 2019
1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl zum Europäischen Parlament für die Gemeinden 
des Amtes Eggebek wird in der Zeit vom 6. Mai 2019 bis zum 10. Mai 2019  während der all-
gemeinen Öffnungszeiten im Bürgerbüro der Amtsverwaltung Eggebek, Hauptstraße 2, 24852 
Eggebek für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen 
überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht 
nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk 
gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist 
durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 6. 
Mai 2019 bis 10. Mai 2019 (20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl), spätestens am 10. Mai 
2019 bis 12:00 Uhr bei der Wahlbehörde im Bürgerbüro der Amtsverwaltung Eggebek, 
Hauptstraße 2, 24852 Eggebek Einspruch einlegen.  Der Einspruch kann schriftlich oder 
durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. Wahlberechtigte, die in das Wählerver-
zeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 5. Mai 2019  eine Wahlbenachrichti-
gung.Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, 
muss Einspruch gegen das Wäh lerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, 
dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterla-
gen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl des Wahlkreises, für den der Wahlschein 
ausgestellt ist, durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses 
Wahlkreises oder durch Briefwahl wählen.
5 Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1  ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, ein nicht in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter wenn er nachweist, dass er ohne sein Ver-
schulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis bei Deutschen nach §17 
Abs. 1 der Europawahlordnung, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 der Europawahlord-
nung bis zum 5. Mai 2019 oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 
Abs. 1 der Europawahlordnung bis zum 10. Mai 2019 versäumt hat, wenn sein Recht auf Teil-
nahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der Eu-
ropawahlordnung, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 der Europawahlordnung oder der 
Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 1 der Europawahlordnung entstanden ist,wenn sein Wahl-
recht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Wahlbehörde gelangt ist.

P A U L S E N
L o h n u n t e r n e h m e n

P A U L S E N
L o h n u n t e r n e h m e n

P A U L S E N
L o h n u n t e r n e h m e n

P A U L S E N
L o h n u n t e r n e h m e n

Variante C

P A U L S E N P A U L S E N

P A U L S E NP A U L S E N

Variante B

Lohnunternehmen

LohnunternehmenLohnunternehmen

Variante A

Tel.: 0160 - 937 28 999

Jens-Marten Paulsen - Tel.: 0160 - 937 28 999

Agrarservice

Agrarservice Agrarservice

Agrarservice

Agrarservice

Agrarservice

Rundballen presen & wickeln
Mantelfolie und oder Netz

Pressen & Wickeln von Rundballen
in Mantelfolie oder Netz

 Rabatte (nur für geschäftliche Anzeigen)
Bei 3 Anzeigen in direkter Folge 5 %
Bei 6 Anzeigen in direkter Folge 10 %
Bei 12 Anzeigen in direkter Folge 20 %

80 € zzgl. MwSt. 92 x 40 mm
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Wahlscheine können von in das Wählerver-
zeichnis eingetragenen Wahlberechtigten 
bis zum 24. Mai 2019, 18.00 Uhr, bei der 
Wahlbehörde mündlich, schriftlich oder 
elektronisch beantragt werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkran-
kung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes 
nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der 
Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, ge-
stellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, 
dass ihm der beantragte Wahlschein nicht 
zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor 
der Wahl 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein 
erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene 
Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 
Buchstabe a bis c  angegebenen Gründen ei-
nen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines 
noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, stellen. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, 
muss durch Vorlage einer schriftlichen Voll-
macht nachgewiesen, dass er dazu berech-
tigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter 
kann sich bei der Antragstellung der Hilfe 
einer anderen Person bedienen.
6.  Mit dem Wahlschein erhalten Wahlbe-
rechtigte einen amtlichen Stimmzettel, ei-

nen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 
einen amtlichen, mit der Anschrift, an die 
der Wahlbrief zu zurückzusenden ist, verse-
henen roten Wahlbriefumschlag und ein 
Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen für einen anderen ist nur 
möglich, wenn die Berechtigung zur Emp-
fangnahme der Unterlagen durch Vorlage ei-
ner schriftlichen Vollmacht nachgewiesen 
wird und die bevollmächtigte Person nicht 
mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies 
hat sie der Gemeindebehörde vor Empfang-
nahme der Unterlagen schriftlich zu versi-
chern. Aus Verlangen hat sich die bevoll-
mächtigte Person auszuweisen. Bei der Brief-
wahl muss der Wähler den Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel und dem Wahlschein so 
rechtzeitig  an die angegebene Stelle absen-
den, dass der Wahlbrief dort spätestens am 
Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. 
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesre-
publik Deutschland ohne besondere Versen-
dungsform unentgeltlich befördert. 
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief an-
gegebenen Stelle abgegeben werden. 
 Die Wahlbehörde
 Ute Richter, Die Amtsvorsteherin

Vermieter freuen 
sich auf die neue 
Saison
Der schöne Sommer 
des letzten Jahres 
hat den Vermietern 
im Verein “Gastge-
b e r  i m  G r ü n e n 
B i n n e n l a n d e . V. ” 
nicht nur voll beleg-
te Betten im letzten 
Jahr beschert, son-
dern beflügelt auch 
die Nachfrage in die-
sem Jahr, zog Hans-
Hermann Clausen 
a ls  Vors i tzender 
nicht nur eine positi-
ve Bilanz der Ver-
mieter im letzten 
Jahr, sondern wagte 
auch gleichzeitig ei-
nen optimistischen 
Ausblick auf die be-
ginnende Saison bei 

Vermieter freuen sich auf die neue Saison

Vorstand des Gastgebervereins und Mitarbeiter des Touristbüros 
Grünes Binnenland (v.l.) hintere Reihe. Hans-Hermann Clausen, 
Sandra Lachs, Udo Carstensen,Uwe Bülow, vordere Reihe: Gerda 
Ischmund, Anita Reinhold (mit Blumenschale), Dörthe Lohf, 
Angelika Bahnsen, Marianne Budach und Elke Naeve.

der Jahresmitgliederversammlung im Gast-
hof Langstedt. In diesem Verein haben sich 
127 Vermieter mit insgesamt 1.600 Betten 
im Bereich zwischen der Dänischen Grenze 
und Kropp entlang der A 7 zusammenge-
schlossen. Betreut und vermarktet werden 
die Vermieter von der Gebietsgemeinschaft 
Grünes Binnenland in Tarp. 
“Um sechs Prozent sind die Buchungszah-
len gegenüber dem Vorjahr gestiegen, und 
sogar im Herbst war noch eine gute Auslas-
tung der Quartiere zu verzeichnen,” belegte 
Geschäftsführerin Marianne Budach diese 
Aussagen mit Zahlen. Die Bewertungen der 
Gäste über Quartiere, Bewirtung und Ser-
vice waren durchweg positiv von vereinzel-
ten Klagen über der Zustand und die Be-
schilderung der Radwege abgesehen. Das 
Interesse am Urlaubsland Schleswig-Hol-
stein ist groß, wie die lebhaften Kontakte 
auf den insgesamt 14 besuchten Messen, 
teilweise mit Unterstützung von Vermietern, 
im letzten Jahr gezeigt haben. Für dieses 
Jahr wird von der Gebietsgemeinschaft 
Grünes Binnenland wieder verstärkt der 
Radtourismus beworben. Dafür sind die In-
ternetseiten der Radfernwege (Grenzroute, 
Eider-Treene-Sorge-Rundtouren und Wikin-
ger-Friesen-Weg) neu erstellt und die Bro-
schüre für Radtouren neu erstellt worden. 
Neu entwickelt wurde auch ein Angebot an 
Urlauber im Zusammenhang mit Gesund-
heitskursen der Krankenkassen. 
Groß war das Interesse aus der Vermieter-
schaft an der Gastgebermesse, die das Grü-
ne Binnenland mit benachbarten Touristik-
Organisationen im Herbst in Sankelmark 
durchgeführt hatte. Dabei konnten sich die 
Vermieter über neue Trends informieren 
und sich über Erfahrungen untereinander 
austauschen. 
Bei den anschließenden Vorstandswahlen 
wurden Klaus-Peter Carstensen und Mari-
anne Budach in ihren Ämtern bestätigt und 
Gerda Ischmund für die nach 20-jähriger 
Vorstandsarbeit ausscheidende Anita Rein-
hold neu in den Vorstand gewählt. 
In seinem Grußwort dankte Bürgermeister 
Jacob Bundtzen dem Grünen Binnenland 
für die kreative Vermarktung der Region 
zwischen den beiden Meeren. Die Gemeinde 
Langstedt unterstützt die touristischen Be-
mühungen mit der Kanueinstiegsstelle an 
der Treene sowie dem dort neu angelegten 
Wohnmobilstellplatz. In diesem Jahr soll 
dort möglichst noch eine Stromtankstelle 
für die e-Mobilität installiert werden. 
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Im Rahmen des landesweiten Aktionsmonats 
„Naturerlebnis der heimischen Tier- und 
Pflanzenwelt“ lädt der Förderverein Mittlere 
Treene e.V. in Kooperation mit der Volks-
hochschule des Amtes Arensharde zu drei 
Naturführungen im Mai ein: 
Die Bollingstedter Au erleben
Am Sonntag, den 5. Mai startet um 10:00 
Uhr eine gemütlichen, ca. vierstündige Fahr-
radtour (Streckenlänge ca. 20 km) in Jübek 
auf dem Schulparkplatz an der Grundschule 
(Schulstraße). Wir werden die Bollingstedter 
Au zwischen Sollbrück und Bollingstedt ein 
Stück begleiten, allerhand Wissenswertes er-
fahren und spannende Entdeckungen ma-
chen, Fischotterspuren nicht ausgeschlos-
sen! Kleines Mittagspicknick und Sitzunter-
lage mitbringen. Teilnahmeentgelt: 2,00 € 
(Kinder bis 12 Jahre frei), 
Anmeldung:  Tel. 04626-9650, vhs@amt-
arensharde.de, Kursnr.: S115-11, Herr Buss.
Frühlingswanderung rund um Falkenberg 
bei Lürschau
Zwischen Lürschau und dem Gut Falkenberg 
liegt eine abwechslungsreiche Landschaft: 
Niederungen mit Feuchtwiesen und glit-
zernden Wasserflächen wechseln sich mit 
naturnahen Waldbereichen ab und laden bei 
einer Wanderung zum vielfältigen Erleben 
und Entdecken ein. Eine ca. zweistündige 
Führung durch dieses interessante Gebiet 
startet am Sonntag, den 19. Mai um 15:00 
Uhr. Treffpunkt ist an der Straßenkreuzung 
Schulweg/Bökberg, nordöstlich von Lür-
schau. Ggf. Fernglas mitbringen. Wichtige 
Zusatzinformation: Trittsicherheit und Gum-
mistiefel sind unbedingt erforderlich!  Teil-
nahmeentgelt: 2,00 € (Kinder bis 12 Jahre 
frei),  Anmeldung:  Tel. 04626-9650, vhs@
amt-arensharde.de, S115-12, Herr Buss.
Den Kobolden der Nacht auf der Spur - Auf 
Fledermauspirsch in der Mittleren Treene
Wieso können Fledermäuse fliegen? Wie fin-

den Fledermäuse nachts ihre Nahrung? Wie 
sieht der Alltag einer Fledermaus aus? Fra-
gen über Fragen, die auf der Führung beant-
wortet werden. Nach Einbruch der Dämme-
rung geht es mit einem Fledermaus-Spürge-
rät, einem Batdetektor, auf die Suche nach 
den Kobolden der Nacht. Diese Veranstal-
tung ist besonders für Familien mit Kindern 
geeignet, aber auch ohne Kinder sind Sie 
herzlich willkommen! Die ca. zweistündige 
Fledermauspirsch beginnt am Freitag, den 
31. Mai um 21:15 Uhr an der Holmer/Goos-
holzer Treenebrücke, Anfahrt über Holm, ca. 
2 km südlich von Treia. Bitte Taschenlampe 
und ggf. Mückenschutzmittel mitbringen. 
Bei Dauerregen muss die Fledermauspirsch 
leider ausfallen! Bei instabiler Wetterlage ak-
tuelle Infos unter Telefon 04602 - 411 89 02. 
Teilnahmeentgelt: 2,00 € (Kinder bis 12 Jahre 
frei), 
Anmeldung:  Tel. 04626-9650, vhs@amt-
arensharde.de, S115-13, Herr Buss.
Außerdem beginnen wieder die Führungen 
des Fördervereins Mittlere Treene e.V. durch 
die Heide Tüdal und den Archepark:
Die Heide Tüdal - Auf dem Weg vom ehema-
ligen Tanklager zur Heidelandschaft!
Als alte Kulturlandschaft bedeckte früher die 
Heide weite Teile der Geest. Während die 
Heide noch zu Beginn des 19. Jahrhunderts 
weit verbreitet war, trifft man sie heute im-
mer seltener an. Auf dem ca. 40 Hektar groß-
en ehemaligen Tanklager-Gelände zwischen 
Tarp und Eggebek sind solche alten Hei-
dereste noch sichtbar. Erleben Sie bei einer 
Führung, wie die Geest früher einmal aus-
sah, und entdecken Sie, welche Bedeutung 
die Heide Werfen Sie einen Blick in das neue 
Bildungshaus Treenelandschaft und erfahren 
Sie, welche Aktivitäten hier stattfinden.
Termin: Sonntag, 2. Juni, Uhrzeit: 10:00 bis 
ca. 12:00 Uhr, (weitere Termine: 30. Juni, 11. 
August, 1. September) Treffpunkt: Eingangs-

tor des ehemaligen Tanklagers am Stapelhol-
mer Weg (L247) zwischen Tarp und Eggebek.
Der Archepark am Treenetal  - Vom ehemali-
gen Munitionslager zur Naturoase!
Das ca. 20 Hektar große Gelände des ehema-
ligen Munitionslagers hat sich in den vergan-
genen Jahren zu einer Naturoase entwickelt: 
Aus Munitionsbunkern wurden Winterquar-
tiere für Fledermäuse, aus jahrzehntelang 
ungedüngten, nährstoffarmen Wiesen blüten- 
und insektenreiche Lebensräume, in Stein- 
und Holzhaufen leben Kröten, Eidechsen 
und sogar Schlangen und alte Gefahrenmel-
der dienen heute als Unterkünfte für Hornis-
senschwärme. Sie wollen noch mehr wissen? 
Dann sind Sie herzlich eingeladen, den Ar-
chepark zu besuchen und bei einer Tour 
selbst zu erkunden. 
Termin: Sonntag, 2. Juni, Uhrzeit: 15:00 bis 
ca. 17:00 Uhr, (weitere Termine: 30. Juni,        
11. August, 1. September). 
Am 2. Juni wird nach der Führung gegen 
16:30 Uhr eine Mitarbeiterin vom Projekt 
„Blütenmeer2020“ der Stiftung Naturschutz 
die Archegärtnerei vorstellen und für alle 
Fragen zur Verfügung stehen. Treffpunkt: 
Eingangstor des Archeparks. Anreise über 
die L247 zwischen Eggebek und Kleinjörl. 
Vom Ortsausgang Eggebek Richtung Kleinjörl 
auf der Hauptstraße nach 1 km hinter dem 
Heidehof der Familie Vahrenkamp links ab-
biegen und bis zum Ende des Weges durch-
fahren.
Alle Führungen werden von Biologin An-
drea Thomes im Auftrag des Fördervereins 
Mittlere Treene e. V. geleitet. Die Führungen 
durch die Heide Tüdal und den Archepark 
sind kostenfrei (eine Spende ist gerne will-
kommen), eine Anmeldung ist bei diesen 
Führungen nicht notwendig. 
Weitere Führungen im Sommerhalbjahr un-
ter www.mittleretreene.de, Aktuelles.

„Naturerlebnis der heimischen Tier- und Pflanzenwelt“
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Schulnachrichten

Aus dem Standesamt

Thomas Petersen  11.05.
Jacob Bundtzen  21.05.44
Erika Bundtzen  24.05.36
Peter Kramer  28.05.44
Uwe Lohse  29.05.39
Elke Lassen  29.05.41
Gemeinde Sollerup  
Ingeborg Jensen  06.05.34
Andreas Green  21.05.35
Gemeinde Süderhackstedt  
Hildegard Reichenberg 02.05.41
Karla Martens  06.05.33
Gemeinde Wanderup 
Brunhilde Hansen 01.05.41
Heinz Hansen  04.05.40
Meta Thiesen  10.05.31
Hans-Peter Johannsen 14.05.42
Detlef Feddersen  24.05.40
Karla Pietsch  25.05.30
Anneliese Fries  28.05.28
Frieda Daniel  28.05.38
Reinhard Andresen 28.05.43
Jürgen Peter Marxen 01.06.32
Gisela Andresen  03.06.44

Geburtstage in der Zeit vom 01.05.2019 bis 05.06.2019

Gemeinde Eggebek
Christine Prühs  04.05.37
Heinz Voß  05.05.40
Renate Tams  09.05.42
Karl Heinz Petersen 15.05.35
Hannelore Christiansen 26.05.33
Carsten Jessen  26.05.42
Irmgard Hoppe  31.05.29
Peter Erichsen  31.05.40
Gemeinde Janneby 
Anna Matthiesen  03.05.39
Rezika Fras  23.05.41
Gemeinde Jerrishoe  
Peter Andresen  15.05.41
Wolfgang Fuhrmann  21.05.44
Dieter Meyer  22.05.41
Gemeinde Jörl 
Jürgen Sachau  07.05.43
Maria Clausen  12.05.37
Jens Brodersen  14.05.37
Jürgen Jessen  28.05.39
Greta Schütt  31.05.36
Gemeinde Langstedt  
Paul Vollbrecht  08.05.38

Eheschließungen:
05.04.2019 Simone Falkenhagen und 
Jens Meinecke, Eggebek
09.04.2019 Kathrin Schulz und Martin 
Heuer, Jörl 
Wir wünschen den Ehepaaren alles Gute 
für die gemeinsame Zukunft!
Sterbefälle:
16.03.2019 Harry Ganschof, Jerrishoe/
Schafflund, 83 Jahre
18.03.2019 Manfred Zager, Eggebek, 49 
Jahre
18.03.2019 Waltraut Schimmer, Jörl, 89 
Jahre
23.03.2019 Inge Caspersen, Langstedt, 69 
Jahre
25.03.2019 Gabriele Plickert, Langstedt, 
56 Jahre
05.04.2019  Erwin Klingbeil, Eggebek, 85 
Jahre

Ehejubiläum
Goldene Hochzeit:
Rita und Günter Aye, Jörl, begehen am 
22.05.2019 ihren 50. Hochzeitstag.
Herausgeber und Redaktion gratulieren 
herzlich !

Der Verlust von Angeboten und Einrichtungen im ländlichen 
Raum wird seit vielen Jahren beklagt und trifft auf zahlreiche 
Bereiche zu: Gasthöfe und Einkaufmöglichkeiten schließen, 
die ärztliche Versorgung wird problematisch und Schulen 
schließen. 
Hinsichtlich der Grundschule Kleinjörl haben das Amt Eg-
gebek als Schulträger sowie die vier Gemeinden des Jörler 
Raums ein deutliches Zeichen gesetzt. “Der Jörler Raum ist oh-
ne die Grundschule Kleinjörl nicht denkbar. Daher werden wir 
mit unseren Mitteln alles tun, um die Schule sowohl baulich 
als auch in der sozialpädagogischen Begleitung zur Unterstüt-
zung des Unterrichts so attraktiv wie möglich zu machen, “ 
sagte Amtsvorsteherin Ute Richter auf einer Infoveranstaltung 
der Schule zu über 80 Eltern in der gut gefüllten Turnhalle der 
Schule. 
Nach Vorgaben des Bildungsministeriums verlieren Grund-
schulen ihre Eigenständigkeit, wenn sie dauerhaft weniger als 
80 Schüler haben werden. Hatte die Schule Kleinjörl in der 
Vergangenheit in der Spitze über 110 Schüler, sind es aktuell 
70 und werden es auch in absehbarer Zeit nicht mehr werden. 
Zum Erhalt des Schulstandorts müssen sich diese Schulen or-
ganisatorisch mit größeren Schulen verbinden. Die Grund-
schule Kleinjörl wird somit ab Schuljahr 2019/20 Außenstelle 
der Grund- und Gemeinschaftsschule Eichenbachschule Eg-
gebek Eggebek werden. “Dies wird lediglich eine organisato-
rische Verbindung werden, die die Schüler in ihrem Schulall-
tag nicht merken,” erklärte Schulleiterin Heike Petersen der 
Eichenbachschule. Es wird dann organisatorisch ein Lehrer-
kollegium, eine gemeinsame Schulkonferenz und eine Eltern-
vertretung für beide Schulstandorte geben. Die bisherige 
Schulleiterin Maren Thomsen wird als Standortleitung ebenso 

 Ja zur Grundschule Kleinjörl

bleiben wie das bisherige Lehrpersonal. Auch Maren Thomsen 
verdeutlichte, dass die bisherige Unterrichtskonzeption mit 
Jahrgangsklassen sowie einem jahrgangsübergreifenden Team-
unterricht an sechs Wochenstunden, der sich für die kleine 
Schule bewährt hat, weiterhin bestehen bleibt. Auch das rege 
Schulleben mit den gewohnt vielfältigen Angeboten und Ver-
anstaltungen wird aufrecht erhalten, versicherte sie den Eltern. 
Die Gemeinsamkeit mit Eggebek macht aber die Einführung 

Über die Stärkung des Schulstandortes Kleinjörl informierten die 
Elternschaft (v.l.) Schulleiterin Maren Thomsen, Anette Ebsen und 
Matthias Pose vom Familienzentrum, Amtsvorsteherin Ute Richter 
und Claudia Otte-Malü von der offenen Ganztagsschule Eggebek
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Schulnachrichten
von Notenzeugnissen für die Klassen 
drei und vier ab dem Schuljahr 2019/20 
erforderlich.
Die Eingangsworte von Amtsvorsteherin 
Ute Richter über die Stärkung des 
Schulstandorts füllten die weiteren Re-
ferenten des Infoabends mit Inhalt. So 
erläuterte Stefan Westphalen von der 
Amtsverwaltung Eggebek die geplanten 
baulichen Investitionen. Die Toiletten-
anlage wird total erneuert und die Um-
kleiden der Sporthalle saniert. Die 
Schulküche wird ebenfalls von Grund 
auf erneuert. 
Mit dem Neubau des Schul- und Veran-
staltungszentrums wird in Kürze begon-
nen und mit diesem Vorhaben werden 
Kita und Grundschule baulich verbun-
den. Dort wird eine neue Mensa mit Kü-
che für die offene Ganztagsbetreuung 
der Grundschule Kleinjörl und KiTa ge-
schaffen. 
Anette Ebsen und Matthias Pose vom 
Familienzentrum Eggebek gingen auf 
die Veränderungen der gesellschaft-
lichen Lebensbedingungen der letzten 
Jahrzehnte ein. Früher bestehende Be-
ziehungsgeflechte und familiäre Vernet-
zungen sind heute nicht mehr so um-
fangreich gegeben und führen bei Kin-
dern zu Verunsicherung und Bindungs-
losigkeit. Verstärkte Schulsozialarbeit 
kann dabei helfen, Konflikte zu min-
dern und Vertrauen bei den Kindern zu 
stärken und damit die Lehrkräfte entla-
sten für einen reibungslosen, lernorien-
tierten Unterricht. Das Amt als Schul-
träger hat dafür eine Personalstelle mit 
25 Wochenstunden, somit für die ge-
samte Unterrichtszeit der Grundschule, 
neu zur Verfügung gestellt. 
Ferner werden, so erklärte Claudia Otte-
Malü, Leiterin der pädagogischen Insel 
und der offenen Ganztagsschulangebote 
der Eichenbachschule, für die Grund-
schule Kleinjörl feste Betreuungszeiten 
von 7 Uhr bis 15.45 Uhr ab Schuljahres-
beginn 2019/20 angeboten werden. Da-
bei wird es auch am Nachmittag ein 
Kursangebot für die Schülerinnen und 
Schüler geben. Auch dafür bewilligte 
der Amtsausschuss eine zusätzliche 
Personalstelle. 
Abschließend betonte Amtsvorsteherin 
Ute Richter, zugleich Bürgermeisterin 
der Gemeinde Janneby, dass die Grund-
schule Kleinjörl wie bisher als Lern- 
und Lebensort für die Grundschüler er-
halten bleibt und als kleine, überschau-
bare Schule mit einer starken sozialpä-
dagogischen Begleitung den Grundschü-
lern gute Lern- und Entwicklungsmög-
lichkeiten bietet.

Vor den Osterferien fanden in den Grund-
schulklassen der Eichenbachschule die 
klasseninternen Projekttage statt.
Bei den Erstklässlern drehte sich in die-
sem Jahr alles um das Fahrradfahren. 
Im praktischen Training ging in erster 
Linie darum, das eigene Fahrrad sicher 
zu beherrschen. So übten sich die Kin-
der u.a. im Abstand halten, Fahren mit 
einer Hand sowie im Überqueren einer 
Wippe. Aber auch Übungen mit einem 
höheren Anforderungsniveau wie Ent-
gegennahme und Abnehmen eines Rin-
ges sowie der Transport eines Ringes 
auf dem Fahrradhelm standen auf dem 
Programm. Am letzten Tag durften die 
Eltern sich dann anschauen, was ihre 
Kinder gelernt hatten.
Bei den Zweitklässlern hieß das Thema 
„Schaf“. Die Kinder erfuhren nicht nur 
eine Menge über das Leben von Schafen, 
sie hatten an vielen Stationen auch die 
Möglichkeit, mit Wolle umzugehen und 
zu basteln. Zum kreativen Teil gehörte 
u. a. auch das Filzen von bunten Bällen. 
Die Begegnung mit lebenden Muttertie-
ren und ihren Lämmern auf dem Gelän-
de  des Jukidz gehörten ebenfalls zum 

Bildunterschrift: Die Klasse 2 b 
vor dem Osterfrühstück.

Projekttage an der  Grundschule

Grund- und Gemeinschaftsschule     Kinderfest 

Sammelankündigung
Die Eltern von Kindern der 1. Klassen sammeln Spenden in der Zeit 
vom
04. bis 19. Mai 2019 für das diesjährige Kinderfest der Eichenbachschule 
Eggebek, das am 21. Juni stattfinden wird.
Kinder und das Kollegium der Eichenbachschule danken den Spendern 
und Sammlern schon jetzt ganz herzlich!  

Projekt. Antje Petersen, Sozialpädagogin 
im Jukidz und Integrationsfachkraft im 
Familienzentrum, hatte dafür gesorgt, 
dass eine kleine 10-köpfige Schafherde 
den Weg nach Eggebek fand und somit 
den Zweitklässlern die direkte Begeg-
nung mit den Tieren ermöglicht wurde.
Die Drittklässler beschäftigten sich mit 
dem Thema  „Wasser“  in allen Facetten. 
Dazu gehörten alles Wissenswerte  über 
den Wasserkreislauf in der Natur, aber 
auch viele Wasser-Experimente und ein 
Besuch des Wasserwerks in Oeversee. 
Hier gab es viele Infos, die die Schüler 
beeindruckten. Ein großer blauer Würfel, 
1m x 1m x 1m groß, machte den Kindern 
deutlich, wie groß der Rauminhalt eines 
Kubikmeters ist. Die Vorstellung, dass 
in diesem Wasserwerk 6000 Kubikmeter 
lagern, somit quasi 6000 blaue Würfel, 
machte so manche Kinder sprachlos.
Die Viertklässler waren ganz im Wikin-
ger-Fieber. Nach der Erarbeitung vieler 
Informationen über das Leben dieser 
früheren Zeitgenossen ging es dann am 
letzten Schultag nach Haithabu.
Zuerst stand eine Führung auf dem 

Haithabu-Gelände mit den 
nachgebauten Häusern auf 
dem Programm, danach 
konnten die Kinder im Mu-
seum bei einer Rallye ihre 
Kenntnisse erweitern und 
festigen. Auch hier gab es 
viel zu staunen und zu ler-
nen.
Projektthema hin, Projektthe-
ma her - sofern es den ein-
zelnen Klassen möglich war, 
fand natürlich auch am letz-
ten Schultag ein Osterfrüh-
stück mit besonders vielen 
köstlichen Leckereien statt. 
Danach ging es dann für alle 
Kinder in die verdienten Fe-
rien.
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      Redaktionsschluss für die Juni-Ausgabe ist am 13. Mai 2019

Amt Eggebek
Do., 09.05. 09:00-13:00 Uhr Beratungsstelle FRAU & BERUF, individuelle  
   berufliche Beratung für Frauen, Dienstleistungszentrum

Gemeinden Eggebek / Langstedt
So.-Fr., 28.04.-03.05.  LandFrauenVerein, Flugreise Rom
Mi., 01.05.   Oldtimerfreunde Treenetal, Oldtimer-Ringstechen & 
      Kinder-Ringstechen, Bauer Jensen in Hünning
So., 05.05. 10:00 Uhr Konfirmation Jörl, St. Katharinen-Kirche Kleinjörl
So., 05.05. 13:15 Uhr SoVD, Theaterfahrt zur Schleswiger Speeldeel, Abfahrt 
      ab Thingplatz
So., 05.05. 13:15 Uhr Frauentreff e. V., Fahrt ins Lütt Theater, Abfahrt ab 
      Thingplatz
Mo., 06.05. 19:30 Uhr SSF, Versammlung, Fasanenweg 2
Mi./Do.08.-09.05.   Sportschützen Langstedt, überörtliches Pokalschießen, 
      Bürgerhaus Langstedt
Do., 09.05. 19:00 Uhr Frauentreff e. V., Klöönabend, Seniorentagesstätte
Sa., 11.05. 10:00-13:00 Uhr KiTa BeekSpatzen, Tag der offenen Tür
Sa., 11.05. 14:00 Uhr Konfirmation, St. Petrus-Kirche Eggebek
So., 12.05. 10:00 Uhr Konfirmation, St. Petrus-Kirche Eggebek
So., 12.05.   RSG Hohe Geest, Reitturnier
Mi., 15.05.   LandFrauenVerein, LandFrauenTag in Neumünster
Do., 16.05. 19:30 Uhr Gemeinde Eggebek, Jugend- und Sozialausschuss-
      sitzung, Dienstleistungszentrum
Sa., 18.05. 14:00 Uhr Frauentreff e. V., Häkelnachmittag, Seniorentagesstätte
So., 19.05. 09:15 Uhr Frauentreff e. V., Gemeinsames Frühstück im Dromme 
  Hus in Weesby, Treffpunkt: Thingplatz
So., 19.05. 10:00 Uhr Konfirmation Jörl, St. Katharinen-Kirche Kleinjörl
Mi., 22.05. 13:00 Uhr DRK Eggebek, Halbtagesfahrt zum Tierpark Gettorf, 
      Abfahrt ab Thingplatz
Mi., 22.05. 14:00 Uhr LandFrauenVerein, Kräuterwanderung mit Silke 
      Rothberg, Treffpunkt Bürgerhaus Tarp
Fr., 24.05.   SSF, Jahrestreffen, Fasanenweg 2
Do., 30.05. 09:30 Uhr Ringreiter- und Schützenfest
Sa., 01.06.   Gemeinde Eggebek, Bau- und Umweltausschuss-
      sitzung
Sa., 01.06.   Schützengilde Langstedt, Gildefest

Gemeinden aus dem Jörler Raum
So., 05.05. 10:00 Uhr Konfirmation, St. Katharinen-Kirche Kleinjörl
So., 05.05. 10:00 Uhr Reitverein Sollerup-Hünning, Vereinsringreiten
Mo., 06.05. 14:30-17:30 Uhr DRK, Kartenspielen Janneby, Süderhackstedt
Mi., 08.05. 15:00-18:00 Uhr Club der älteren Generation, Mailieder singen
Do., 09.05. 18:00 Uhr Grundschule Kleinjörl, Zirkus Larifari
Sa., 11.05. 14:00 Uhr Konfirmation, St. Petrus-Kirche Eggebek
So., 12.05. 10:00 Uhr Konfirmation, St. Petrus-Kirche Eggebek
Mo., 13.05. 19:00 Uhr Jörler Runde, Startschuss zum Gründen einer 
     Improvisationstheatergruppe, MarktTreff Kleinjörl
Mi., 15.05.   Landfrauenverein, Landfrauentag in Neumünster
Mi., 15.05. 19:30 Uhr Jörler Runde, Stammtisch, MarktTreff Kleinjörl
Do., 16.05. 15:00-18:00 Uhr DRK, Kartenspielen Jörl, MarktTreff Kleinjörl
So., 19.05. 10:00 Uhr Konfirmation, St. Katharinen-Kirche Kleinjörl
Mi., 22.05. 13:00 Uhr DRK, Halbtagesfahrt zum Tierpark Gettorf
im Mai    Landfrauenverein, Kutschfahrt Südfall
Mo., 03.06. 14:30-17:30 Uhr DRK, Kartenspielen Janneby, Süderhackstedt
Mi., 05.06. 15:00-17:00 Uhr DRK, Klöönschnack, MarktTreff Kleinjörl
Mi., 05.06.   Landfrauenverein, Abendwanderung, Bollingstedter 
     Mühlenteich

Gemeinde Jerrishoe
Mo., 13.05. 14:30-18:00 Uhr DRK, Klöönnachmittag und Spargelessen,  
   Restaurant Sophia 
Mi., 15.05.   LandFrauenVerein, LandFrauenTag in Neumünster

Termine im Amt  
Mi., 22.05. 12:50 Uhr DRK, Halbtagesfahrt zum Tierpark Gettorf , Abfahrt ab  
     Restaurant Sophia
Mi., 22.05. 14:00 Uhr LandFrauenVerein, Kräuterwanderung, 
     Treffpunkt: Bürgerhaus Tarp
Do., 30.05. 10:00 Uhr Schützenverein, „offener Bogenplatz“
Sa., 01.06.   Barbecue mit Country Musik, Restaurant Sophia

Gemeinde Wanderup
Mi., 01.05. 10:00 Uhr Kirche, Gottesdienst im Festzelt
Mi., 01.05. 10:00 Uhr Wirtschaftsverein, Maibaumfest, Dörpsplatz
Do., 02.05. 14:00 Uhr SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Fr., 03.05. 10:00 Uhr Schadstoffmobil im Amt Eggebek, Dörpsplatz
Sa., 04.05. 14:00 Uhr Kirche, Konfirmation
So., 05.05. 10:00 Uhr Kirche, Konfirmation
Di., 07.05. 18:00-18:45 Uhr DRK, Gymnastikgruppe, Haus der Begegnung
Di., 07.05. 19:00 Uhr Landfrauenverein, Vortrag von Gerhard Beirer, 
     Westerkrug
Mi., 15.05. 16:00 Uhr DRK, Blutspenden, Haus der Begegnung
Sa., 18.05. 10:00 Uhr Reitverein, Fahrradringstechen und Vereinsringreiten, 
     Reitplatz im Westerweg
So., 19.05  13:00-16:00 Uhr Heimatmuseum, 42. Internationaler Museumstag
Di., 21.05. 18:00-18:45 Uhr DRK, Gymnastikgruppe, Haus der Begegnung
Sa., 25.05. 13:00-18:00 Uhr TSV, 47. team Handballcup, Sportplatz
So., 26.05. 09:00-18:00 Uhr TSV, 47. team Handballcup, Sportplatz
Mi., 29.05. 14:00 Uhr SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Di., 04.06. 18:00-18:45 Uhr DRK, Gymnastikgruppe, Haus der Begegnung
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WIR  für die Jugend
jukidz eggebek-

Langstedt
Montag:        15:30 - 18:30 Uhr mit Olli, Matthias und Karin
Dienstag:      15:30 - 19:00 Uhr mit Karin und Olli
Mittwoch:    15:30 - 19:00 Uhr mit Matthias und Olli
Donnerstag:  15:00 - 17:30 Uhr für Kindergartenkinder
Freitag - Samstag finden Aktionstage mit Übernachtung statt, infor-
miert euch unter www.facebook.com/Jukidz

J u g e n d t r e f f   J e r r i s h o e
Öffnungszeiten: 
Dienstag 14.30 – 17.30 Uhr  · Mittwoch 14.30 – 17.30 Uhr · 

Donnerstag 14.30 – 17.30 Uhr  im wöchentlichen Wechsel: 

Freitag 14.30 – 17.30 Uhr oder 18.00 - 21.00 Uhr ab 12 Jahren.     

Kommt doch einfach vorbei, ich freue mich auf euch!                 
          Eure  Marion, Jugendpflegerin

Jugendzentrum Wanderup
Öffnungszeiten 
Dienstag   
14:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Mittwoch  
14:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Donnerstag  
Siehe Aushang im Juz

Projektnachmittage im Juz
  für Mädchen ab 10 Jahren

dienstags von 15.00-17.00 
Uhr
 für 10-14 jährige
mittwochs von 15.00-17.00 
Uhr
Veranstalter: Jugendzentrum 
Wanderup, Tarper Str. 17, Tel: 
04606-1276 
Garnet Oldenbürger

Aus der Region

Fahrbücherei
Eggebek  Do. 09.05.2019
Grundschule Bushaltestelle  10.05-10.25 Uhr
Norderstraße 17 10.55-11.15 Uhr
Berliner Str. 10/Kindergarten  11.20-11.40 Uhr
Grundschule/Bushaltestelle 16.00-16.20 Uhr
Theodor-Storm-Straße 35 16.25-16.50 Uhr
Dammblöcke 16/Moorweg 16.55-17.25 Uhr
Norderstraße 17 17.30-17.50 Uhr
Janneby      Fr. 24.05.2019  
Eggebeker Weg 9 Hof Thordsen 11.40-11.55 Uhr
Dorfstraße: Gasthaus 15.10-15.35 Uhr
Jerrishoe   Fr. 24.05.2019

Norderreihe 15                 11.15-11.25 Uhr
Norderholzweg/JUZ  15.45-16.15 Uhr
Jörl                Mo. 13.05.2019
Kleinjörl: Grundschule             11.45-12.15 Uhr
Kätnerweg 11 12.25-12.40 Uhr
Stieglunder Weg: bei Beck 13.35-13.45 Uhr
Rimmelsberg: Paulsgaber Weg 9   13.55-14.15 Uhr
Hauptstraße 39A 14.20-14.40 Uhr
Kleinjörl, Grundschule II 15.15-15.40 Uhr
Langstedt  Do. 09.05.2019
Ulmenallee: Kindergarten 09.50-10.05 Uhr
Keelbeker Weg/Langacker 15.30-15.55 Uhr
Sollerup                Mo. 13.05.2019
Landgasthaus Dorfstraße            10.55.-11.15 Uhr

Landgasthaus Dorfstraße  15.50-16.15 Uhr
Süderhackstedt    Mo. 13.05.2019 
Dorfstraße 10                  11.25-11.40 Uhr
Hauptstraße 5   14.50-15.10 Uhr
Wanderup  Mo. 06.05.2019     
An der Linnau 2 09.30-09.45 Uhr
Wanderup  Di. 07.05.2019     
Schule 11.10-11.35 Uhr
Husumer Straße 26/Busch 11.40-11.55 Uhr
Mühlenweg/Sandkoppelring 12.00-12.15 Uhr
Ringstraße 37 12.20-13.00 Uhr
Sünneby 14 13.45-14.05 Uhr
Ellersieg 12 14.10-14:30 Uhr
Kamplanger Weg/Gartenstraße 17.15-17.40 Uhr

Der Naturschutzvereins Obere Treenelandschaft 
e.V. lädt im Mai/Anfang Juni zu folgenden Führun-
gen ein:

Alles im Fluss? Mit dem Drahtesel unterwegs an der Treene!
Im Rahmen des landesweiten Aktionsmonats „Naturerlebnis 
der heimischen Tier- und Pflanzenwelt“ und in Kooperatiozn  
mit der VHS Sörup lädt Biologin Andrea Thomes am Mitt-
woch, den 1. Mai zu einer ca. vierstündigen Frühlingsfahr-
radtour entlang der Treene zwischen Oeversee und Tarp ein. 
Begegnung mit Elritze, Eisvogel und Eintagsfliege sind dabei 
nicht ausgeschlossen! Streckenlänge max. 20 km, gemütli-
ches Tempo. Treffpunkt ist um 10:00 Uhr am Büro des Natur-
schutzvereins Obere Treenelandschaft e.V., Großsolter Weg 2a, 
Oeversee. Zusatzinformation: Sitzunterlage und kleines Pick-
nick mitbringen! Teilnahmeentgelt: 2,00 € pro Person, Kinder 
bis 12 Jahre frei, Anmeldung erforderlich unter Tel.: 04635-
294802, vhs Sörup.

Die Natur im Frühling
Am Samstag, den 11. Mai lädt Biologin Ursula Niss zu einer 
ca. zweieinhalbstündigen Frühjahrswanderung durch die Frö-
ruper Berge ein. Treffpunkt ist um 14:00 Uhr an der Kiesgrube 
Frörupsand bei Oeversee. Eine Anmeldung ist nicht notwen-
dig, die Führung ist kostenfrei, Spenden werden gerne entge-
gen genommen.

Der Wasserverband Nord stellt sich vor
Am Samstag, den 11. Mai lädt Peter Klerck zu einer Besichti-
gung des Wasserwerkes ein. Treffpunkt ist am Parkplatz Was-
serwerk, Wanderuper Weg 23, Oeversee. Um Voranmeldung 
bis zum 9.5. unter Telefon 04630-936096 wird gebeten! Die 
Führung ist kostenfrei, Spenden werden gerne entgegen ge-
nommen.

Der Vogel des Jahres 2019 „Die Feldlerche“
Am Samstag, den 1. Juni lädt Biologin Andrea Thomes zu 
einem ca. zweistündigen Streifzug über die Binnendüne am 
Treßsee ein. Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht die Bio-
logie der Feldlerche. Treffpunkt ist um 10:00 Uhr vor der In-
fotafel „Binnendünenlandschaft nördlich des Treßsees (GPS 
54.707225, 9.472439), Straße „Zur Heide“ zwischen Augaard 
und Juhlschau. Eine Anmeldung ist nicht notwendig, die Füh-
rung ist kostenfrei, Spenden werden gerne entgegen genom-
men.

Weitere Führungen unter www.oberetreenelandschaft.de, Ak-
tuelles, Veranstaltungen.
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Bernd Fuhrmann ist nun Ruheständler
„Zuletzt rast die Zeit“, so der subjektive Eindruck 
von Polizeihauptkommissar Bernd Fehrmann. Am 
31. März war für den 60jährigen Polizeibeamten 
sein letzter Diensttag. Mehr als 44 Dienstjahre hat 
er da auf seinem Buckel, der trotz Verantwortung 
und Einsatz nicht gebeugt ist. „Ich habe am liebsten 
Dienst auf einer Landdienststelle geleistet. Das wir 
mir häufig und länger vergönnt. Vor allem die Jah-
re in Eggebek, Glücksburg und Tarp haben mir viel 
gegeben“, sagte der Jungpensionär.
Bernd Fehrmann wurde 1958 in Satrup geboren. 
Seine Polizeilaufbahn begann er im Oktober 1974 
bei der Polizeischule in Eutin. Nach seiner dreijäh-
rigen Ausbildung versah er seinen ersten Dienst in 
der Einsatzhundertschaft in Kiel. Diese Einheit wird 
bei Fußballspielen, Staatsbesuchen oder besonderen 
Anlässen eingesetzt. Seine erste Dienststelle im po-
lizeilichen Einzeldienst war das 1. Polizeirevier in 
Flensburg. Von hier bewarb er sich erfolgreich zur 
damals noch bestehenden Polizeistation Eggebek. 
Hier versah er seinen Dienst zwischen 1979 und 
1986. 
Nach einer weiteren Ausbildung für den gehobe-
nen Dienst kam er zurück nach Flensburg. Später 
nahm er verschiedene Funktionen bei der Polizei-
inspektion Schleswig wahr. Er war Einsatzleiter 
auf der Leitstelle, beim zivilen Streifenkommando 
und auch längere Zeit Leiter der Umweltschutztrup-

pe. Im Anschluss an diese Verwendung übernahm 
er die Stellvertreterfunktion bei der Zentralstation 
in Glücksburg. Danach wurde er Leiter im neu ge-
bildeten zivilen Streifenkommando in Flensburg. 
Nach dieser Einsatzzeit kehrte er zurück zur Dienst-
stelle in Glücksburg, bei der er dann als Leiter fun-
gierte. Im Jahr 2013 war es dann soweit, dass er im 
Rahmen von Neugestaltungen der Dienststellen mit 
der Leitung der Polizeistation Tarp betraut wurde. 
„Damit konnte ich meine Dienstzeit mit einer von 
mir favorisierten Einsatzstelle im ländlichen Be-
reich ausklingen lassen“, so Bernd Fehrmann.
„Die Aufgaben haben sich in den Jahren stark ver-
ändert“, erklärt Fehrmann. Heute sind Betrugs-
anzeigen, häufig im Zusammenhang mit Internet-
kriminalität, die immer wieder zu bearbeitenden 
Vorfälle. Aus der Verfügbarkeit an sieben Tagen in 
der Woche über je 24 Stunden ergeben sich Diens-
te zu allen Tagen- und Nachtzeiten. Immer wieder 
werden Einbrüche, Ehestreitigkeiten oder Unfälle 
gemeldet und müssen verfolgt und bearbeitet wer-
den. Für den Leiter kommen dann noch Öffentlich-
keitsarbeit, die Vertretung der Polizei nach außen 
hinzu. „Es ist fordernd aber auch erfüllend“, sagt er 
nach langer Zeit im Dienst.   
In Zukunft will er sich seiner Familie mit vier En-
keln, Haus und Garten und der Jagd mehr widmen 
wie es in der Vergangenheit möglich war.

 Bernd Fehrmann hat seine Sachen in die Kiste ge-
packt und verließ nach 44 Jahren und sechs Mona-
ten am 31. März die Polizei.

Diakoniestation im Amt Oeversee

„Alle sind Gewinner“ im Tagestreff im Schellenpark
Ein roter Ball fliegt von Hand zu Hand; fröhliche, altvertraute Lieder schallen durch die Räume; gespannt 
wird einer Geschichte gelauscht oder in aller Ruhe das gemeinsame Mittagessen genossen. Ein Tag im Ta-
gestreff im Schellenpark ist gekennzeichnet durch den angenehmen Wechsel von Aktivitäten und ruhigeren 
Phasen – bis hin zum Nickerchen in der Mittagsstunde für den, der mag. Kein Wunder, dass die Tagesgäste 
sich wohlfühlen und gerne wiederkommen.
Zwei qualifizierte Betreuerinnen sind abwechselnd für die Gäste da: Dorota Kirczuk – sie ist bereits seit Er-
öffnung des Tagestreffs mit von der Partie – und Anja Baukau, die im März zur Verstärkung hinzugewonnen 
wurde. Die beiden sind ganz offensichtlich mit Herz und Verstand bei der Sache. Man spürt ihre Begeiste-
rung für den Umgang mit den Menschen, welche sie täglich über einen Zeitraum von sechs bis sieben Stun-
den begleiten. Und sie wissen, mit welchen Beschäftigungsangeboten sie die Tagesgäste fördern, vielleicht 
auch ein wenig fordern können. Denn man kann eine Menge tun, um geistige und körperliche Mobilität zu 
steigern und möglichst lange zu erhalten: Zum Beispiel mit Hilfe von Gedächtnistraining und Bewegungs-
spielen wie Kegeln, Pantomime oder Geschicklichkeitsübungen. „Es wird viel gelacht dabei“, erzählt Dorota 
Kirczuk. „Und man kann erstaunlichen Ehrgeiz bei den Spielern beobachten – manch einer wächst regelrecht 
über sich hinaus!“ Doch alles sei freiwillig und ohne Leistungsdruck. „Bei uns sind alle Gewinner!“
Anja Baukau spricht aus, was für beide eine Herzensangelegenheit ist: „Den Gästen der Tagesstätte durch ei-
ne liebevolle Betreuung das Gefühl von Wertschätzung und Geborgenheit zu vermitteln; zu schauen, was der 
Einzelne braucht, und den Tag so zu gestalten, dass jeder glücklich und zufrieden nach Hause gehen kann.“ 
Und ihre Kollegin ergänzt: „Dafür sind wir hier – und vor allem, um gemeinsam schöne Erinnerungen zu 
schaffen, Spaß miteinander zu haben, das Selbstwertgefühl und die Lebensqualität unserer Gäste zu erhöhen.“

Gut gelaunt und engagiert: Dorota Kirczuk (li.) und 
Anja Baukau

FÜR EINEN  

GUTEN TAG 
IM TAGESTREFF IM SCHELLENPARK in Tarp: 
Verabreden Sie einen kostenlosen SCHNUPPERTAG mit uns. Wir 
beraten Sie gerne zur Unterstützung durch die Pflegeversicherung. 
 

Anne Behrens (Pflegedienstleitung) 
Tagestreff im Schellenpark 
Zum Wasserstern 1, 24963 Tarp 
Tel. 04638 2102-25 
www.diako-tarp.de 

Wir freuen uns auf Sie! 
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Aus der Region

Das Jahr 2018 hatte es für die ehrenamt-
lichen Wasserretter der DLRG in sich. 
Wie der DLRG Kreisverband Schleswig-
Flensburg berichtet, wurden laut tech-
nischem Jahresbericht im Jahr 2018 
insgesamt 22.874 ehrenamtliche Wach-
stunden auf den 19 Wachstationen im 
Kreisgebiet geleistet. Dabei mussten die 
Rettungsschwimmer in 687 Fällen tech-
nische Hilfe leisten (426 mehr als 2017) 
und konnten über das Jahr sogar 5 Men-
schen aus lebensgefährlicher Lage retten. 
Hinzu kommen etliche Fälle geleisteter 
Erster Hilfe und zahlreiche Unterstüt-
zungen bei kleineren und größeren Nö-
ten der Strand- und Badbesucher. Eine 
wichtige technische Unterstützung er-
fahren die hoch engagierten und zumeist 

noch jungen Männer und Frauen der 
DLRG durch die an den Stränden vorge-
haltenen 13 Motorrettungsboote. Hinzu 
kommt das ganzjährige Engagement der 
ehrenamtlichen Helfer der „Schnell-
Einsatz-Gruppe Wasserrettung“, welche 
gemeinsam mit der DLRG Flensburg be-
trieben wird und in Fahrensodde statio-
niert ist. Die Alarmierung dieser beson-
ders spezialisierten Einsatzkräfte und 
ihres Motorrettungsbootes „NOSPA II„ 
samt Gerätewagen erfolgt gemeinsam mit 
der Berufsfeuerwehr über die Leitstelle 
Nord in Harrislee. Wesentliche Grundla-
ge dieser erfolgreichen Tätigkeit im Ein-
satzdienst ist aus Sicht der DLRG-Ver-
antwortlichen die fast flächendeckend 
angebotene aktive Jugendarbeit sowie 

die gründliche und verantwortungsbe-
wusste Ausbildung von Schwimmern 
und Rettungsschwimmern. Im Jahr 2018 
wurden kreisweit 2.061 Schwimmprü-
fungen vom Seepferdchen bis hin zum 
deutschen Rettungsschwimmabzeichen 
in Gold abgenommen. Möglich machen 
dies die derzeit 3.723 Mitglieder in 13 
örtlichen Gliederungen im DLRG Kreis-
verband, ganze 178 Mitglieder mehr als 
im Vorjahr. 
Über eine annonyme Spende ( 1 Motor-
rettungsboot ) freute sich in 2018 die DL-
RG-Gelting-Golsmaas-Haselberg. Auch 
der Kreisverband konnte durch etliche 
Spenden den Unterhalt der Einsatzgrup-
pe gewährleisten.

2018: DLRG im Kreis Schleswig-Flensburg rettet fünf Menschenleben

‚Fiefuntwintig Johr – fiefuntwintig     
Akschonen
Dat Plattdüütsch-Zentrum is dörch dat Land Sleswig-Holsteen 
1994 inricht worrn. In ‘t sülvige Johr hebbt sik ok Lüüd, Ge-
meenden un anner Institutschonen funnen, de en Fördervereen 
grünnt hebbt. Se wullen dormit dat Zentrum stütten un mit-
helpen, dat de plattdüütsche Spraak un Kultur in unse Region 
lebennig holen un föddert warrt. Opstunns sünd umbi 240 Mit-
glieder dorbi – wi hebbt noch Plätze frie!
Tosamen köönt wi op 25 gode gemeensame Johren torüchkie-
ken. Dor is veel för dat Plattdüütsche maakt worrn un vunjohr 
wüllt wi dat fiern! Dorför hebbt wi för unsen Landesdeel Sles-
wig en bunte Jubiläumsprogramm torechtmaakt, wat sik över 
dat ganze Johr verdeelt:
Wat wi mit vele Kooperatschoonspartners tosamen utarbeidt un 
op op de Been stellt – dor is för jedereen wat dorbi – is in en 
Faltblatt beschreven un liggt in verscheden Raathüser, Amtshü-
ser un anner Informatschonssteden ut oder kann man sik bi dat 
Plattdüütsch-Zentrum bestellen.
Vunjohr gifft dat dormit veel Gelegenheit in Platt „to baden“ un 
sik to drapen. En zentrale Jubiläumsfier för unsen Vereen pla-
nen wi för Sünnavend, den 28. September 2019, in Leck. 
Mehr Informatschoonen to all de Veranstaltens gifft dat ok op: 
www.platt-hett-wat.de  Bi en Deel vun de Veranstaltens mutt 
man sik anmellen un dat geiht bi dat
Plattdüütsch-Zentrum, Flensburger Str. 18, 25917 Leck, 
Tel.: 04662-77272  /  Mail: info@plattdeutsches-zentrum.de 

Nachbericht Kinderdisco Bollingstedt 
Am 22.03.2019 lockte die Kinderdisco des Fördervereins des 
Kindergarten Bollingstedt zum dritten Mal in Folge über 200 
Kinder und deren Eltern in die Sporthalle in Bollingstedt. Zwei 
Stunden lang wurde bei buntem Scheinwerferlicht, Nebelma-
schine, Konfettikanone und über 200 Luftballons abgefeiert 
und das Disco-Feeling von Jung und Alt genossen. Mit von der 
Partie waren natürlich wieder unsere DJs Flo und Ole vom DJ-
Service Schleswig-Holstein, die mit Spielen, Mitmachliedern 
und verteilten Knicklichtern für eine super Stimmung sorgten. 
Das gute Wetter nutzten besonders die Eltern, um sich draußen 
vor der Sporthalle mit Kaffee und Kuchen oder auch Bratwurst 
und Pommes die Zeit zu vertreiben und den ein oder anderen 
Klönschnack zu halten.
Der Förderverein freut sich sehr über diesen großen Erfolg und 
bedankt sich ganz herzlich bei allen Helfern und Kuchenbä-
ckern sowie unseren Sponsoren Firma Hand Landmaschinen, 
Firma CSG Massivbau, Michael und Gaby Hanl, REWE Dieter 
Schmidt und der Schlachterei Petersen. Ohne Eure Unterstüt-
zung wäre dieses Event nicht möglich gewesen!
Alle Einnahmen kommen den Kindern des Kindergartens Bol-
lingstedt zugute und werden für besondere Neuanschaffungen, 
Aktionen oder Ausflüge verwendet.

Wir können
Immobilien

Hannes Jacobsen
04641 9167
SÜDERBRARUP

Matthias Fehlberg
04608 608899 - 1
HANDEWITT

Corinna Schlüter
04621 9645 - 21  
SCHLESWIG | KROPP

Angebote
Der Fachmann in Ihrer Nähe macht
Ihnen ein gutes Angebot, wenn Sie
kompetente Hilfe brauchen.
Sie finden ihn in den Anzeigen
dieser Ausgabe.

Frische  
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Neuwerks Fleischerei & Partyservice
Inh. H.-F. Neuwerk · Westerreihe 13 · 24852 Eggebek

Tel. 0 4609/444 · E-Mail: neuwerk@email.de

Hans Wurst

Sehr geehrte Kunden,
 

leider müssen wir nach 43 Jahren unser Ladengeschäft 
aus gesundheitlichen Gründen einstellen. 

Ab dem 01. Mai 2019 schließen wir unser Fleischerfachgeschäft 
mit Mittagstisch. 

Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihr langjähriges Vertrauen 
in unsere Produkte und unseren Service.

 
Familie Neuwerk & Mitarbeiter

Bericht aus der Gemeinde
Die Baumaßnahmen im Buchenring 
schreiten schnell voran. Dank der guten 
Witterungsbedingungen lässt sich der 
Endausbau dort bislang gut im Zeitplan 
umsetzen.
Auch an anderen Stellen innerhalb der 
Gemeinde starten verschiedene Bau- 
und Sanierungsmaßnahmen. So hat z.B. 
der Schwarzdeckenunterhaltungsver-
band damit begonnen, die von uns ge-
meldeten Straßen auszubessern und neu 
zu belegen. 
Am 01.04. durfte ich unserer KiTa-Leite-
rin Sandra Struve zum 20-jährigen Be-
triebsjubiläum gratulieren. Ein Artikel 
dazu ist auch an anderer Stelle in dieser 
WIR-Ausgabe zu finden
Nach dem ferienbedingt sehr kurzen 
April möchte ich an dieser Stelle auf ei-
nige Termine im Mai hinweisen. Am 
11.05. lädt die KiTa Beekspatzen von 
10:00 bis 13:00 Uhr zu einem Tag der of-
fenen Tür ein. Schauen Sie gerne vor-
bei. Auch möchte ich darauf aufmerk-
sam machen, dass die Europawahl, die 
am 26.05. stattfindet, für die Gemeinde 
Eggebek im Amtsgebäude/DLZ durchge-

führt wird.
Ebenfalls möchte ich auf die Sitzung 
des Jugend- und Sozialausschusses hin-
weisen. Dieser tagt öffentlich am 16.05. 
um 19:30 Uhr im DLZ.       
              Stefan Andresen, Bürgermeister

Danke
Am 3. Apr. 2019 führte der Blutspende-
dienst Nord in Eggebek eine Blutspen-
deaktion durch. Herr F. Friedel spende-
te zum 80. mal, Herr J. Martinen zum 
40. mal und Frau D. Berndsen zum 20. 
mal. Wir bedanken uns bei allen Spen-
dern recht herzlich.

Halbtagesfahrt
Am 22. Mai geht es auf Halbtagesfahrt 
in den Tierpark Gettorf. Aufenthalt zur 
eigenen Erkundung, danach gemeinsa-
mes Kaffee trinken. Abfahrt 13.00 Uhr 
vom Thingplatz, Rückkehr ca. 19.00 
Uhr. Mitglieder zahlen 18 Euro, Nicht-

mitglieder 36 Euro. Anmeldungen bis 
einschl. 15. Mai an Tel. 5214 (AB).

Laufende Termine
Am 1. Montag jeden Monats Klönabend 
der DRK-Frauen, jeden Dienstag trifft 
sich die DRK-Tanzgruppe, jeden Don-
nerstag ist Sitzgymnastik. Alle freuen 
sich über Verstärkung.

Tag des offenen Gartens 
bei Familie Hinrichsen in Eggebek
Nach einem Jahr Pause, in der Teile des 
Gartens umgestaltet werden, öffnen die 
Eheleute Renate und Thomas Hinrich-
sen in Eggebek, Lerchenweg 8, am Sonn-
abend, den 18 Mai von 12 bis 18 Uhr 
und am Sonntag, den 19. Mai von 10 bis 
18 Uhr nunmehr zum vierten Mal ihren 
Garten und nehmen am landesweiten 
Wettbewerb “Tag des offenen Gartens” 
teil. 
Neben einer Vielzahl verschiedener Rho-
dodendren, Formgehölzen und Funkien 
geben nunmehr dem 1.200 qm großen 
Grundstück auch verschiedene Stauden-
pfingstrosen und Strauchpfingstrosen, 
die im 19. Jahrhundert als Lieblingsblu-
me der chinesischen Kaiserin nach Euro-
pa importiert wurden, einen besonderen 
Ausdruck. Von der Terrasse aus blickt 
man auf den schön angelegten Teich mit 
Goldfischen, Koi und seltenen japani-
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Ortsverband
Eggebek

schen Shubunkis. 
Gern zeigt Thomas 
Hinrichsen seine 
kleine Imkerei mit 
der Besonderheit 
einer Klotzbeute, 
einem ausgehöhl-
ten Baumstamm 
mit einem Bienen-
volk im Inneren, 
wie er früher in 
der Natur häufiger 
vorkam.
Thomas Hinrich-
sen war früher als 
Forstwirtschafts-
meister tätig und 
lebt seine kreative 
Ader an zahlrei-
chen Holzplasti-
ken und Holzar-
beiten mit Schnit-
zereien, die auf 
dem Grundstück 
verteilt sind und 
ihm eine besonde-

Blick in den Garten mit den Rhododendren im Hintergrund

re Note verleihen, aus. 
Zur Stärkung winkt am Nachmittag Kaffee und selbstgebackene 
Torten.
Das Ehepaar Hinrichsen freut sich auf ihren Besuch am 18 und 
19. Mai in Eggebek, Lerchenweg 8 (vom Stapelholmer Weg Rich-
tung Tarp rechts abbiegen und dann die 2. Querstraße rechts.

20-jähriges Dienstjubilä-
um in der KiTa 
Kein Aprilscherz, sondern wirklich 
wahr. Am 01.04. beging KiTa-Leiterin 
Sandra Struve ihr 20jähriges Dienstjubi-
läum in der KiTa Beekspatzen in Eg-
gebek. Die Hälfte der Zeit verbrachte sie 
als Leitung der Einrichtung.
Im April 1999 startete die gelernte Er-
zieherin als Schwangerschaftsvertretung 
in der Kindertagesstätte, die damals 
noch vom DRK als Träger geführt wur-
de. Nach der Vertretungszeit blieb sie 
dann auch als Gruppenerzieherin in Eg-
gebek. Nach zwei Elternzeitunterbre-
chungen ihrer eigenen Töchter über-
nahm Sandra Struve 2009 die Leitungs-
funktion der KiTa, nachdem sie bereits 
einige Jahre vorher in stellvertretender 
Funktion bzw. kommissarisch diese 
Führungsposition ausübte. Vor 5 Jahren 
übernahm die Gemeinde Eggebek dann 
selbst die Trägerschaft der KiTa, die in-
zwischen Platz für 107 Kinder im Alter 
von 8 Wochen und 6 Jahren bietet. Ak-
tuell gibt es drei Krippengruppen, eine 
altersgemischte Gruppe, zwei Elemen-
targruppen und eine Naturgruppe. Seit 
Mitte 2018 teilt sich Sandra Struve die 
Leitung der KiTa mit Heidi Lauing – 
beide bilden das Leitungstandem der 
Einrichtung, die auch eine zertifizierte 
Sprach-KiTa ist.
„In den vergangenen Jahren habe ich 
den schnellen Wandel hautnah miter-
lebt.“, erinnert sich Sandra Struve zu-
rück. Nachdem im Jahre 2012 die Ein-
richtung sehr intensiv umgebaut und er-
weitert wurde, musste 2017 eine Krip-

pengruppe ausgelagert werden. Im Kir-
chengemeindehaus konnte ein Raum 
übergangsweise für die Krippengruppe 
nutzbar gemacht werden. Zur Erweite-
rung des pädagogischen Angebotes wur-
de vor zwei Jahren eine Naturgruppe ins 
Leben gerufen.
Zu den Gratulanten gehörten neben 
dem Bürgermeister Stefan Andresen 
auch Kolleginnen und Kollegen sowie 
Marion Freyermuth als pädagogische 
Fachberatung und das Team des Famili-
enzentrums Eggebek.

Bürgermeister Stefan Andresen gratuliert 
KiTa-Leitung Sandra Struve zum 20jähri-
gen Dienstjubiläum

Vorankündigung
Am 15.06.2019 findet unser diesjähriges 
Grillen bei Dieter + Erika Jacobsen satt.
Weitere Informationen und Anmeldeda-
ten folgen in der Juniausgabe. 
   Susanne Huwald
   stellv. Schriftführerin

Hallo liebe Reiseinteressierte -  
es sind noch Plätze frei.
Zu unserer Fahrt in die Probstei und zur 
Straußenfarm in Hohenfelde können 
wir noch Interessierte mitnehmen. Wir 
starten am 22. Mai um 8.30 Uhr beim 
Langstedter Gasthaus und um 8.45 Uhr 
am Bollingstedter Kindergarten. Nach 
dem Besuch der Straußenfarm und dem 
Mittagessen beginnt unsere Rundreise 
durch die Probstei einschließlich einer 
Kaffeetafel in Ruser’s Hotel in Schön-
berg. Gegen 19.00 Uhr erreichen wir 
dann wieder „heimatliche Gefilde“.
Anmeldungen bitte an Birte Buss Tel. 
04625 8226731 oder bei Sonja Nissen 
Tel. 04609 952296

Voranzeige
Am Mittwoch, den 24. Juli ist unser 
nächster Blutspendetermin.
Die Gemeinde Bollingstedt-Gammell-
und feiert in diesem Jahr 60 Jahre TSV 
– Ein Dorf in Bewegung.                                           
Dazu gibt es verschiedene Veranstal-
tungen. Wir möchten u. a. auf den 21. 
September aufmerksam machen. An die-
sem Tag können verschiedene Aktivitä-
ten – extra auf Senioren zugeschnitten 
-  ausprobiert werden. Es  lohnt  sich!                                                                                                                                          
Infos dazu gibt es bei unserem DRK Vor-
stand, im Internet unter www.tsv-bol-
lingstedt-gammellund.de oder bei dem 
1. Vorsitzenden des Sportvereins Ralf 
Jetter, Bollingstedt Tel. 04625 189417 
oder 0151 28475476.
Es grüßt ganz herzlich euer DRK Vor-
standsteam

Jahreshauptversammlung
Am 14. März 2019 fand im Gasthaus 
Langstedt die mit Spannung erwartete 
Jahreshauptversammlung des DRK-Orts-
vereins Bollingstedt-Langstedt statt. Es 
standen wichtige Wahlen an und bis vor 
Kurzem war noch nicht klar, ob es gelin-
gen würde, den Vorstand wieder kom-
plett zu besetzen und somit den Fortbe-
stand des Vereins zu sichern. 
Um 19:00 Uhr konnte die 1. Vorsitzende, 
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Jutta Riemke, rund 60 Mitglieder und als 
Gäste den stellvertretenden Bürgermeis-
ter der Gemeinde Langstedt, Sven San-
der, den Bürgermeister der Gemeinde 
Bollingstedt-Gammellund, Marc Präto-
rius, und den Geschäftsführer des DRK-
Kreisverbandes, Kai Schmidt, begrüßen.
Nach der Verlesung des Protokolls der 
letztjährigen Jahreshauptversammlung 
durch die Schriftführerin, Sylke Thom-
sen, gab die Vorsitzende in ihrem Jahres-
bericht 2018 einen Einblick in die erneut 
beeindruckend vielfältigen Aktivitäten 
des Vereins. Die Zuhörer staunten und 
konnten es wieder einmal kaum glauben, 
dass all dies in ein Kalenderjahr passt!
Nach dem bunten und humorvoll vor-
getragenen Strauß von Aktivitäten führ-
te der Bericht der Kassenwartin, Britta 
Lund, die Mitglieder wieder zurück in 
die trockene Welt der Aktiva und Passi-
va.
Der Verein steht, wie gehabt, mit beiden 
Beinen auf festem Grund, auch wenn 
die Beine etwas dünner geworden sind. 
Die Kassenprüferin bescheinigte dem 
Vorstand solide und korrekte Kassenfüh-
rung, so dass die Mitgliederversamm-
lung dem Vorstand einstimmig die Ent-
lastung erteilte.
In der Vorbereitung der anstehenden 
Wahlen und um die drohende Vereins-
auflösung zu vermeiden, waren im Vor-
feld bereits viele Gespräche geführt wor-
den und man hatte sich einige „Körbe“ 
geholt. Letztlich, sozusagen in letzter 
Minute, konnte aber eine für alle Seiten 
sehr gute Lösung gefunden werden. So 
ergab die, von der Kassenwartin mit ge-
wohnter Routine und fester Hand durch-
geführte Wahl folgendes Ergebnis:
Zur neuen 1. Vorsitzenden wurde Bir-
te Buss, Bollingstedt und zur neuen 2. 
Vorsitzenden Sonja Nissen, Langstedt 
gewählt. Neue Beisitzer wurden Jutta 
Riemke, Langstedt, Nadine Petersen, 
Bollingstedt, Inge Jaguttis, Langstedt 
und Britt Kuska, Bollingstedt.
Somit steht im Ergebnis nicht nur ein 
wieder vollständiger Vorstand, sondern 
er ist auch noch paritätisch mit Bollings-
tedtern und Langstedtern besetzt. Ein 
besserer Ausgang ist kaum vorstellbar!

Als neue Langsted-
ter Kassenprüferin 
konnte wieder ein-
mal Anja Radecker 
gewonnen werden. 
Nach den so er-
freulichen Wahlen 
folgte mit den Ver-
abschiedungen ein 
Tagesordnungs -
punkt, der immer 
auch ein wenig 
von Wehmut ge-
kennzeichnet ist. 
Jutta Riemke ver-
abschiedete die 
beiden Beisitzerin-
nen Ute Ringel und 
Birgitte Eichenauer 

Bild (v.l.) Jutta Riemke, Hildegard Manthey, Kai Schmidt, Sonja Nis-
sen, Birte Buss

und dankte Ihnen für die geleisteten, eh-
renamtlichen Arbeitsstunden. 
Bei der emotionalen Verabschiedung der 
2. Vorsitzenden musste sie sehr weit in 
die Vergangenheit blicken. Hildegard 
Manthey verlässt den Vorstand nach 18 
Jahren. 12 Jahre davon war sie als 1. Vor-
sitzende und 5 Jahre als 2. Vorsitzende 
tätig. Mit ihrer Ruhe, ihrer Herzlichkeit 
und ihrem unermüdlichen Arbeitseins-
atz ist sie zu einem festen Teil der Ge-
schichte des Ortsvereins geworden.
Frau Manthey selbst ergriff im Anschluss 
das Wort, um die 1. Vorsitzende zu ver-
abschieden. 4 Jahre lang leitete Jutta 
Riemke in dieser Funktion die Geschi-
cke des Vereins. Davor war sie bereits 

4 Jahre als 2. Vorsitzende und 2 Jahre 
als Beisitzerin tätig gewesen. Um die 
Lösung des Nachbesetzungs-problems 
zu erleichtern, hatte sie sich in Vorge-
sprächen bereit erklärt, weitere 4 Jahre 
als Beisitzerin zur Verfügung zu stehen 
und bleibt dem Vorstand somit noch er-
halten. 
Der Stellvertretende Bürgermeister 
Langstedts und der Geschäftsführer des 
DRK-Kreisverbandes betonten in ih-
ren abschließenden Grußworten noch 
einmal die Bedeutung des Ehrenamtes 
und zeigten sich erleichtert, dass es nun 
doch mit dem DRK-Ortsverein Bollings-
tedt-Langstedt weitergeht. khr

 
 

Manfred 
Zager 

† 18. März 2019 
 

Eggebek, im Mai 2019 
Ela und Familie 

Wir danken allen, die uns beim 
schmerzlichen Abschied von 
unserem lieben Manni zur Seite ge-
standen haben, mit uns getrauert 
haben, ihr Mitgefühl durch tröstende 
und geschriebene Worte bekundeten. 

 

Wenn Hilfe „Hilfe“ benötigt
Ein Ruf des DRK Eggebek, sich ehrenamtlich zu engagieren

Das Kürzel DRK steht für „Deutsches Rotes Kreuz e.V.“ und ist jedermann bekannt. 
Hier und überall in der Welt, da es auch Bestandteil der internationalen Rotkreuz- 
und Rothalbmondbewegung ist. Das DRK ist schlichthin der Inbegriff für „Hilfe am 
Menschen“. Die Hilfe ist beachtenswert organisiert und funktioniert im Notfall im 
kleinen wie im großen Stil einwandfrei. Das Netz ist bundesweit mit Sachverstand 
funktionell gegliedert. Es besteht eine bestens arbeitende Institution. 
Nun ließ der DRK-Ortsverein Eggebek auf der diesjährigen Hauptversammlung er-
kennen, dass Hilfe benötigt wird. Hilfe in verschiedenen Formen, z.B. einer freiwil-
ligen gewerblichen Zusammenarbeit, einer Mitgliedschaft und/oder durch Annah-
me eines Ehrenamtes. Dabei ist es wichtig zu wissen, dass „Mitarbeit im Ehrenamt“ 
nicht gleich eine große zeitliche Investition und Aufgabe wertvoller Freizeit bedeu-
tet. Ein Mitmachen ist jedem möglich, Voraussetzung jedoch ist die Bereitschaft da-
zu. Der OV Eggebek ist gut aufgestellt und solide in der Bewältigung der Arbeit. 
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Frauentreff e.V
Vorsitzende: Eva Kaluza     
Tel. 04609-9535762
Eva.Kaluza@t-online.de

Aber nach den Worten der 1.Vorsitzen-
den Annegret Hartmeyer anlässlich der 
diesjährigen Hauptversammlung, ist der 
OV Eggebek mit seinen 89 Mitgliedern 
und dem Organisieren vielfältiger Ver-
anstaltungen an eine magische Grenze 
gestoßen. Es bedarf weiterer Helfer 
zweifelsohne. Gern würde Annegret 
Hartmeyer ihr Amt in die Hände jünge-
rer geben – doch gab es an diesem Tag 
keine namentlichen Vorschläge für ihre 
Position So wurde kurzerhand ihre Ar-
beit neu gegliedert und einiges auf wei-
tere ehrenamtliche Kolleginnen verteilt. 
Das hilft kurzfristig – aber nicht auf 
Dauer.
Wenn man bedenkt, dass pro Tag in 
Deutschland 15.000 Blutspenden benö-
tigt werden und die Blutspendedienste 
des DRK schon allein 80 Prozent des 
Bedarfs an Blutspenden in Deutschland 
abdecken, erkennt der mündige Bürger 
schon allein daran die wertvolle Ge-
meinnützigkeit des DRK. Für eine sol-
che namenhafte Institution ehrenamt-
lich tätig zu werden, erfüllt mit Stolz 
und die Aufgaben im OV Eggebek sind 
für Frauen aber auch für Männer mit et-
was Geschick gut zu meistern.
Selber helfen erzeugt ein großes Wertge-
fühl und das gute Empfinden, im Kreise 
gleich handelnder Mitstreiter zuhause 
zu sein. Gutes zu tun bedarf nur einen 
ersten Schritt. Der Wunsch Hilfe zu leis-
ten, kommt von innen heraus und zer-
bricht in der Regel nicht an Äußerlich-
keiten. Weitere Informationen erteilt 
Annegret Hartmeyer aus Eggebek gern 
und zu jeder Zeit. Kontakt ist auf der 
Website des Amtes Eggebek zu finden.
Der Ortsverband Eggebek ruft nach Hil-
fe. Mein Aufruf lautet: „Helft denen, die 
es sich zur Aufgabe gemacht haben zu 
helfen“.                Text/Foto:  Karin Scott 

Dank an Bürgermeister Stefan Andresen 
von Annegret Hartmeyer für seine Hilfe 
und Grußworte 

Veranstaltungen Mai 2019
Sofern nichts anderes angegeben ist, fin-
den die Aktivitäten in der Seniorenta-
gesstätte statt!
Informationen zu den Veranstaltungen 
erteilt Sabrina Petersen, die auch für die 
nächsten Wochen und Monate den Vor-
sitz übernommen hat.
Wirbelsäulengymnastik 
Kursleiterin Cordula Köneke
Treffpunkt : Familienzentrum Eggebek  
Am Beektal 1, 17.00Uhr. Hier findet ab 
sofort die Wirbelsäulengymnastik statt.
Yoga
Dienstag    9.00-10.30 Uhr
Dienstag  10.45-11.45 Uhr
Mittwoch            20.00 Uhr
Stuhlyoga am Dienstag hat noch wenige 
Plätze frei.
Bauchtanz
Immer Dienstags bietet Karin Albert die 
Möglichkeit an, euch in die Künste des 
Bauchtanzes einzuweihen.  Meldet euch 
unter 04609-682 an.

Kreativnachmittag
Zum handarbeiten und gemütlich Kaffee 
trinken treffen wir uns am 18. Mai um 
14.00Uhr
Klönabend 
Spielen und klönen ist am Donnerstag, 
9.Mai um 19.00 Uhr
Gemeinsames Frühstück
Unser gemeinsames Frühstück  findet 
am 19.Mai 2019 um 10.00Uhr im Drøm-
me Hus in Weesby statt. Wir fahren in 
Fahrgemeinschaften. Treffpunkt ist am 
Thingplatz um 9.15 Uhr. Der Verein gibt 
einen Zuschuss von 5,00€Anmeldungen 
bitte bei der 2. Vorsitzenden Sabrina Pe-
tersen 
Vorankündigungen
Halbtagesausflug in die Käserei Ba-
ckensholz
Am 26.06.2019 besuchen wir die Käse-
rei, wir fahren in Fahrgemeinschaften.
Kosten: 16,00 €.  Der  Verein gibt auch 
hier einen Zuschuss! Anmeldungen bis 
15. Juni bei Sabrina
Kochen mit Sünje
Am 11.06.2019 kommt Sünje zu uns und 
gibt wieder leckere Rezepte bekannt.
Anmeldung unbedingt erforderlich.

Plattdeutsches Theaterstück begeisterte die Zuschauer
“Wir heben erst 
den linken Arm 
und dann der 
rechten Arm und 
jetzt immer im 
Wechsel,” rief mit 
italienischem Ak-
zent Animateur 
und Casanova 
Enzo (gespielt von 
Dirk Hansen) vom 
Sporthotel Robin 
u. Sohn ins Pub-
likum des bis auf 
den letzten Platz 
besetzten Saals 
des Gasthauses 
Langstedt und be-
zog die Zuschauer 
gleich schwung-
voll mit ein in das turbulente und amü-
sante Theaterstück “Sommer, Sünn un 
Sietensprung – de verrückte Clubur-
laub”.
Eigentlich wollte sich Bürgermeisterin 
Claudia Hemmel (Sonja Nissen) ein paar 
schöne Urlaubstage mit ihrem Geliebten 
(Jürgen Matthiesen) machen, bevor der 
Wahlkampf losgeht. Doch als ihre trat-
schende Friseurin (Erika Jacobsen) auch 
im Club auftaucht und die beiden in fla-
granti erwischt, wird der Seitensprung 
zum Spießrutenlauf. Der Liebhaber wird 
von ihr zum Cousin mit einer dissozia-

len Persönlichkeitsstörung abgestempelt 
und das Paar verstrickt sich immer tie-
fer in ein Lügengeflecht. Als dann auch 
noch Ehemann und Hausmann Hajo 
(Kurt Schneider) in die Clubanlage ein-
checkt und seine im Volkshochschul-
kurs erworbenen Kenntnisse in Deeska-
lation und Meditation nicht nur beim 
Cousin/Geliebten anwendet, wird der 
Traumurlaub für Claudia zum wahnwit-
zigen Albtraum.
Neben den genannten Schauspielern 
wirkten noch Volker Lorenzen und Mai-
ke Thomsen in weiteren Rollen mit. Für 

v.l. Viola Petersen-Schößler, Kurt Schneider, Erika Jacobsen, Volker 
Lorenzen, Dirk Hansen, Sonja Nissen, Maike Thomsen und Jürgen 
Matthiesen rechts verdeckt als gesamtes Ensemble auf der Bühne
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Sportmeldungen

die Technik und den Bühnenbau waren Sven Sander, Heinz 
Stellmacher und Frank Lörks zuständig. Souffleuse war Kirsten 
Thordsen-Knudsen und Schminke Celina Knudsen und Sabine 
Schneider.
Unter der großartigen Regie von Viola Petersen-Schößler haben 
die “ Theater-Speelers vun de Langstedter Füerwehr” wieder 
ein schwungvolles Theaterstück mit viel Witz und Situations-
komik und einem überraschenden Ende auf die Bühne gebracht, 
dass das Publikum mit stehendem Applaus bedachte. 

Am 30. Mai 2019 findet das 

Ringreiter- und Schützenfest 
bei Gasthof Thomsen und im Schützenheim Eggebek statt.
Hierzu laden wir alle Eggebeker Ringreiter ab 14 Jahre herzlich 
ein. Geritten wird auf der Koppel bei Gasthof Thomsen.
Kosten: 5,00€ Anmeldung zum Reiten bis zum 25. Mai an Su-
sanne Jeschke 04609 / 1082 oder 0172 5917450
Weiterhin bieten wir für alle Eggebeker ein Glücksschießen im 
Schützenheim Eggebek an. Kosten: 5,00 €
Für Kinder ab 6 Jahre bietet der Schützenverein ein Schießen 
mit dem Pointgewehr an
Ringreiten und Glücksschießen beginnt ab 10:30 Uhr.
Alle Ringreiter und Schützen treffen sich um 09:00 Uhr beim 
Gasthof Thomsen um in einem Dorfumzug die Vorjahreskönige 
abzuholen.
Der Reiterverein Eggebek und der Schützenverein Eggebek  
freuen sich auf zahlreiche Teilnehmer und wünschen allen viel 
Glück.

Die Titel sind vergeben
RSG Hohe Geest ermittelte ihre Vereinsmeister im Ringreiten.
Luca Richter (Führzügel), Ida Steffensen (Jugend) und Jörg 
Jessen (Erwachsene) heißen die neuen Vereinsmeister der 
Reitsportgemeinschaft (RSG) Hohe Geest im Ringreiten. Nach 
spannenden Wettkämpfen stand dieses Trio als Gewinner der 
verschiedenen Altersklassen fest.
Am Veranstaltungstag gehörte zunächst dem Nachwuchs die 
ganze Aufmerksamkeit in der Reithalle auf der Anlage von Nina 
Thomsen und Nico Evers in Eggebek-Westerfeld. 
Ein enges Kopf-an-Kopf-Rennen lieferten sich die Jüngsten, 

deren Ponys unter den Ringreiter-Galgen geführt wurden. Hier 
setzte sich am Ende Luca Frahm mit 21 Ringen gegen Jonna 
Frahm (20), Janne-Charlotte Jöhnk (16) und Joke Frahm (14) 
durch.
Bei der Jugend bedeutete die Ausbeute von 16 Ringen den Sieg 
für Ida Steffensen, die im Sattel von Arcor an diesem Tag am 
treffsichersten auftrat. Anika Bargholz (14) und Mia Scheer (12) 
folgten ihr auf das Siegertreppchen.
Ähnlich spannend machten es dann am Nachmittag die Er-
wachsenen, die ebenfalls 30 Durchgänge absolvierten. Mit 25 
Ringen sicherte sich schließlich Jörg Jessen den Titel vor Kirs-
ten Heimke (23) und Ulli Scheer (23).
Die weiteren Platzierungen:
Jugend: 
4. Leni Wegner (12 Ringe)
5. Judith Sell (12)
6. Paula Schmidt (11)
7. Paula Focke (11)
8. Sveya Lewin (10)
9. Nova Helms (10)
10. Madleen Erdmann (9)
11. Amrey Lewin (7)
12. Laila Richter (6)

Luca Frahm (links) gewann im Sattel von 
Pony »Addi« den Vereinsmeistertitel im 
Führzügelwettbewerb. 
Ida Steffensen setzte sich in der Jugend-
Konkurrenz durch und gewann mit 16 Rin-
gen den Titel »Vereinsmeister Ringreiten 
2019«. RSG-Vorsitzender Nico Ewers über-
reichte den Pokal. 
Foto-Quelle: V. Metzger

13. Lilly von Falkenhausen (4) 
Erwachsene: 
4. Chris Scheer (20 Ringe)
5. Katja Petersen (18)
6. Sophia Hösler (18)
7. Britta Drews (17)
8. Christin Viertel (17)
9. Sönke Sterner (17)
10. Sönke Tams (17)

TSV Eintracht Eggebek

Jahreshauptversammlung 
Über 70 Vereinsmitglieder füllten das Sportlerheim des TSV 
Eintracht Eggebek bis auf den letzten Platz bei der Jahreshaupt-
versammlung und belegten damit eindrucksvoll Vereinstreue 
und Lebendigkeit dieses mit 750 Mitgliedern stärksten Vereins 
der Gemeinden Eggebek und Langstedt. Auf sehr unterhaltsame 
Art präsentierte der Vorsitzende Oliver Ostermaier die Aktivi-
täten und Erfolge der insgesamt 14 Sparten des Vereins, wobei 
sich das Angebotsspektrum breitgefächert von Badminton über 
Pilates und Schwimmen bis Yoga erstreckt. 
Die im Mai 2018 neu gegründete Reha-Sparte wird sehr gut an-
genommen und ist eine wichtige Ergänzung des Vereinsange-
bots des dörflichen Sportvereins. Neben der Herzsportgruppe 
und zwei Orthopädiegruppen hat insbesondere der Aquasport 
mit vier Gruppen starken Zulauf, der im Lehrschwimmbad der 
Eichenbachschule eine ideale Übungsstätte hat. Geleitet wer-
den die Gruppen von Beate Ostermann, einer für Reha-Sport 
speziell ausgebildeten Übungsleiterin, die mit Sarah Jacobsen 
in Kürze Verstärkung erhält. 
Der Schwerpunkt der Sportaktivitäten liegt beim Fußball, der 
TSV Eintracht Eggebek hat 13 Mannschaften, im Jugendbereich 

teils als Spielgemeinschaft mit Nachbar-
gemeinden, gemeldet. Sehr erfolgreich 
war dabei die erste Männermannschaft, 
die zweimal hintereinander aufgestiegen 
ist. Ein großes Talent brachte die weibli-
che Fußballjugend des TSV mit Jaqueli-
ne Dönges hervor, die
ins Fußballinternat des deutschen Da-
menmeisters VFL Wolfsburg gewechselt 
ist und dort zur U 17 Nationalspielerin 
wurde. 
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Schützenverein Eggebek

Jahreshauptversammlung 
Am Samstag 30.03. 2019 lud der Schützenverein Eggebek zu 
seiner jährlichen Jahreshauptversammlung ins Schützenheim 
Eggebek ein. 
Nach der Begrüßung und Verlesung aller Berichte,wurde der 
neue Vorstand gewählt. 1. Vorsitzender bleibt Jürgen Rösler. 2. 
Vorsitzender diese Posten stand in diesem Jahr nicht zur Wahl 
Arne Thomsen. Kassenwart Stefan Andresen. Schriftführer Mo-
na Kreft. Sportleiter Dirk Manke, Damenleiter Katja Rösler.
1.Jugendleiter Dennis Fandrey. Kassenprüfer Bent Petersen und 
Jenny Rösler
Bei den Ehrungen standen dieses Jahr einige auf der Liste. 50 
Jahre NDSB und DSB Eckhard Rosacker. 40 Jahre NDSB Klaus 
Hott. 25 Jahre NDSB Bent und Bärbel Petersen, Kerstin Rösler 
und Annegret Möller allen geehrten einen herzlichen Glück-
wunsch. 
Zudem haben Dennis Fandrey die goldene Leistungsnadel und 
Katja Rösler die goldene Schützen Schnur geschossen. Auch 
euch herzlichen Glückwunsch. 
Bedanken möchte sich der Vorstand noch einmal rechtherzlich 
bei allen Helfern und bei Care4as Eggebek für die Schiessstrei-
fenspende.                                    Jürgen Rösler, 1.Vorsitzender 

Der 1929 gegründete Sportverein wird sein 90.-jähriges Ver-
einsjubiläum im Rahmen des Dorffestes “Tage der Begegnung” 
vom 19.6.bis 23.6.2019 feiern. Vorgesehen ist ein kostümiertes 
Fußballturnier (21.6.), ein Spiel ohne Grenzen sowie der große 
Vereinsball (beides am 22.6.). 
Dass auch ein 90zig-jähriger Verein mit der Zeit gehen muss 
zeigt die Ankündigung von Oliver Ostermaier, dass der Vor-
stand sich Gedanken über die Einrichtung einer e-Sports-Sparte 
Gedanken macht. E-Sports hat sich in kürzester Zeit stark ent-
wickelt und wir von jungen Leuten als individuelle Herausfor-
derung angesehen. Der Sportverein kann dabei eine organisato-
rische Plattform sein. 
Der Kassenbericht, letztmalig vorgetragen von Hans-Dieter Nis-
sen, weist mit einem Volumen von knapp 80.000 Euro, wovon 
57.000 Euro durch Beiträge gedeckt sind, eine gesunde finan-
zielle Basis aus. Dem Ehrenvorsitzenden “Tom-Hein” Petersen 
blieb es vorbehalten, die Entlastung durch einstimmiges Votum 
durchzuführen. Er dankte seinen Nachfolgern im Vorstand für 
die harmonische und kreative Vereinsführung. 
Geehrt wurden für langjährige Vereinstreue mit der silbernen 
Ehrennadel (25 Jahre) Willy Vollertsen, Guido Breckwoldt, Frau-
ke und Rolf Käber. Die goldene Ehrennadel (40 Jahre) erhielten 
Manfred Czepul (langjähriger Schiedsrichter in der höchsten 
Fußballliga Schleswig-Holstein), Klaus Sievers, Michael Uh-
le und Achim Ketzler. Für besondere Verdienste wurden Rolf 
Thomsen (40 Jahre Schwimmaufsicht) und Hans-Dieter Nissen 
für 10 Jahre Vorstandsarbeit gewürdigt.  

Für 40 Jahre Vereinstreue geehrt durch den Vereinsvorsitzenden
(v.l.) Achim Ketzler, Michael Uhle, Vereinsvorsitzender Oliver Os-
termaier, Klaus Sievers und Manfred Czepul, ganz rechts sitzend 
Ehrenvorsitzender “Tom-Hein” Petersen.

Was macht Tennis?
Auch wenn die Tennis-Außenanlagen scheinbar noch im Win-
terschlaf liegen, ist die Tennissparte des TSV Eintracht Eggebek 
äußerst aktiv. Derzeit trainieren die Spieler einmal wöchentlich 
in der Tennis-Halle in Großenwiehe, um sich auf die kommen-
de Saison vorzubereiten. Für den diesjährigen Punktspielbe-
trieb konnte man sich mit dem TC Großenwiehe auf eine Spiel-
gemeinschaft einigen und damit zwei Mannschaften für dieses 
Jahr anmelden (Ü30 und Ü40). Spartenleiter Lars Kristensen 
dankte bei der Spartenversammlung allen für die zurückliegen-
den Arbeitsdienste. Als neue Anschaffungen stehen ein neu-
er Windschutz, Punktetafeln und Bälle auf der Liste. Derzeit 
besteht die Sparte aus 13 aktiven Spielern. Die anstehenden 
Wahlen konnten schnell und einstimmig durchgeführt werden. 
Lars Kristensen wurde als Spartenleiter wiedergewählt, eben-
so wie Norbert Johannsen als Finanz- und Getränkewart. Zum 

Mannschafts-Captain der Ü 40 wählten die Sparten-Mitglieder 
Michael Baucks. Der Spielbetrieb auf der Tennisanlage wird 
voraussichtlich Mitte April aufgenommen, nachdem die Plät-
ze spielbereit gemacht wurden. Neue Spielerinnen und Spieler 
sind auf der Anlage herzlich willkommen.

Norbert Johannsen, Lars Kristensen und Michael Baucks (v.l.n.r.) 
wurden von der Tennis-Sparte einstimmig gewählt“

Redaktionsschluss 
für die Juni-Ausgabe ist am 13. Mai.
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LandFrauenverein
Tarp-Jerrishoe e.V.

www.jerrishoe.de

Nach einer Ände-
rung der Straßen-
verkehrsordnung 
besteht seit zwei 
Jahren die Möglich-
keit zur Anordnung 
einer Geschwin-
d i g k e i t b e g r e n -
zung auf 30 kmh 
vor Schulen und 
Kindergärten. Da-
von ist vieler Orts 
schon Gebrauch 
gemacht worden. 
Ein vergleichbares 
Gefährdungspoten-
tial sehen Eltern im 
Bereich der Bus-
haltestelle in der 

nicht entsprochen werden, soll durch 
stationäre Geschwindigkeitsanzeigen 
die Aufmerksamkeit der Autofahrer ge-
schärft werden- Entsprechende Tafeln 
sollen, soweit die Finanzen es erlauben, 
auch in der Tarper Straße aufgestellt 
werden. 
Über einen sehr zufriedenstellenden 
Haushaltsabschluss 2018 konnte leiten-
der Verwaltungsbeamter Lars Fischer 
die Gemeindevertreter informieren. 
Durch stark gestiegene Gewerbesteu-
ern in Höhe von 440.000 Euro konnte 
ein Überschuss von 175.000 Euro im 
Verwaltungsteil erwirtschaftet werden. 
Erfreulich auch, dass im Bereich der 
Schulkoppel 5 Erbpachtgrundstücke aus 
den 60er Jahre zu den von der Gemeinde 
festgesetzten Sonderkonditionen an die 
Hausbesitzer verkauft werden konnten. 
Die Vertretung stimmte dem Ergebnis 
der Haushaltsrechnung zu, die insge-
samt Einnahmen und Ausgaben von ca. 
zwei Millionen Euro umfasst, zu. 
Zu Beginn der Sitzung ernannte Bürger-

30 km/h in der Eggebeker Straße

Eggebeker Straße. Bei dieser Haltestelle 
konzentriert sich die Schülerbeförde-
rung aus der gesamten Gemeinde zu den 
Schulen in Tarp und Eggebek. Die Schü-
ler müssen gerade in stark frequentierten 
Verkehrszeiten die vielbefahrene Kreis-
straße queren, was häufig zu gefährli-
chen Situationen führt. Von Einwohnern 
ist daher an die Gemeinde der Antrag 
gestellt worden, auch hier vergleichbar 
der Situation vor einer Schule eine Ge-
schwindigkeitsbegrenzung auf 30 kmh 
vorzunehmen. Bei der Beratung in der 
Gemeindevertretung wies Bürgermeiste-
rin Heike Schmidt darauf hin, dass die 
Straßenverkehrsbehörde des Kreises für 
eine derartige Anordnung zuständig ist. 
Die Vertretung war sich jedoch einig, ei-
nen entsprechenden Antrag beim Kreis 
zu stellen, da auch ein in diesem Be-
reich aufgestelltes Messgerät eine große 
Anzahl von Geschwindigkeitüberschrei-
tungen über die zulässigen 50 kmh auf-
gezeichnet hat. 
Sollte dem Antrag seitens des Kreises 

meisterin Heike Schmidt auf Vorschlag 
der Freiwilligen Feuerwehr Dietmar 
Holzhauer zu stellvertretenden Wehr-
führer und überreichte ihm die Ernen-
nungsurkunde. 
Ivonne Greßmann berichtete aus der Ar-
beit des Kultur- und Sozialausschusses 
über die Planung des Spielplatzes im 
Neubaugebiet “Claus-Kühl-Ring”. Ei-
ne Vorauswahl von Spielgeräten wurde 
getroffen, die mit den Anwohnern im 
Rahmen eines Beteiligungsverfahrens 
besprochen und Gestaltungsvorschläge 
miteinander erarbeitet werden sollen. 
Danach soll möglichst noch im Herbst 
mit der Anlage des Spielplatzes begon-
nen werden, da die Bebauung des Gebie-
tes sich sehr schnell vollzogen hat. 
In ihrem Verwaltungsbericht teilte die 
Bürgermeisterin mit, dass trotz intensi-
ver Information leider keine ausreichen-
de Nachfrage für eine Nahwärmeversor-
gung erzielt werden konnte. Geplant war, 
die Abwärme der Biogasanlage von Melf 
Hansen zu nutzen. Lediglich 30 Haus-
eigentümer wollten diese klimafreund-
liche Wärmeversorgung nutzen. Damit 
war aber eine Wirtschaftlichkeit des 
Nahwärmenetzes nicht zu erreichen. Die 
Vertretung will auf ihrer nächsten Sit-
zung über das weitere Vorgehen beraten. 

Die Eggebeker Straße mit der Bushaltestelle für die Schulkin-
der des Dorfes

Liebe LandFrauen,
draußen grünt und blüht es – und so oft 
weiß man gar nicht, was gerade Essba-
res am Wegesrand oder auf der Wiese 
wächst… Das wollen wir ändern: Bei 
einer Kräuterwanderung durch das 
Treenetal wird uns Silke Rothberg, Heil-
praktikerin aus Tarp, einen Einblick 
in die Pflanzenkunde geben und wie 
manche Kräuter lecker zubereitet wer-
den können. Vorher treffen wir uns im 
Bürgerhaus zu einem kleinen Vortrag. 
Die Veranstaltung beginnt am Mittwoch, 
22.05.2019 um 14:00 Uhr. Bitte meldet 
euch bis zum 15.05.2019 an.
Am Mittwoch, 15.05.2019 findet von 
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ren es bereits 300 Mark. 2000 wurden 
erstmals die 1 000 Euro erreicht. Da-
nach flossen immer zwischen 1 200 und 
1 500 Euro in die Kasse. Hiervon wur-
den dann Einrichtungen wie das Ju-
gendfreizeitheim, die Flüchtlingshilfe 
oder die Schule unterstützt. „Wir achten 
darauf, dass es für Kinder ist“, so Inge 
Mahlau. 
Josè van Gils-Most erklärte für die 
Flüchtlingshilfe, was mit der Spende 
geschehen soll. „Wir werden eine Fahrt 
mit deutschen Jugendlichen und jungen 
Flüchtlingen nach Westerhever organi-
sieren“, erklärt sie. Wichtig dabei: „Die 
jungen Menschen sollen selbst aktiv 
werden und selbst etwas bauen. Dabei 
kommen sich die jungen Leute schnell 
näher als bei normalen Treffen“, so Josè 
van Gils-Most. Die Flüchtlingshilfe in 
Tarp ist immer noch sehr aktiv: „Jetzt 
haben wir häufig Familien, die nach-
kommen“. Momentan sind 10 junge 
Männer in einer Ausbildung, drei sind 
im Frühjahr fertig. Einer hat sogar einen 
Preis für besonders gute Leistungen ge-
wonnen. Weitere absolvieren eine Aus-
bildung in der Pflege. Judith Detlefsen 
wird für den BiCa die Summe in das 
Projekt „Anfängerschwimmausbildung 
für alle großen Kindergartenkinder“ ein-
setzen. Im letzten Jahr waren 55 „Ma-

xis“ bei der Wassergewöhnung dabei, in 
diesem Jahr werden es wohl 70 sein. Da 
reicht die Summe nicht, aber es hilft ein 
Stück weiter.

14:00 – 17:00 Uhr der Schleswig-Hol-
steinische LandFrauenTag in Neumüns-
ter unter dem Motto „nachhaltiges Han-
deln“ statt. Es präsentieren sich diesmal 
die Ortsvereine aus Nordfriesland und 
der Landesverband. Der Schauspieler, 
Moderator und Autor Till Demtroder be-
richtet über seine vielfältigen sozialen 
Projekte. Einlass ist ab 12:00 Uhr. Es gibt 
nur noch Karten an der Tageskasse für 
15,-€. Wir fahren in Fahrgemeinschaften 
nach Neumünster. Wer möchte mit?
Verbindliche Anmeldungen nehmen 
Barbara (04638 - 898565  /  barbara@
landfrauenverein-jerrishoe-tarp.de)  
oder Ute (04638 - 7113) entgegen.
Wegen des Himmelfahrt–Feiertags, der 
ja der letzte Donnerstag im Monat ist, 
findet unser nächster Stammtisch erst 
wieder im Juni statt. Wir freuen uns auf 
eure Teilnahme!

Herzliche Grüße vom Vorstand!

„Lustige Handarbeitsrun-
de“ spendet
„Sie machen aus Hobby, Spaß und Freu-
de eine Spende“, staunte Tarps Bürger-
meister Peter Hopfstock. Bereits zum 
24. Mal hat die „Lustige Handarbeits-
runde“ vom Landfrauenverein Jerris-
hoe-Tarp gestrickt, gehäkelt, genäht und 
die Werke dann verkauft. Dabei kamen 
1 800 Euro zusammen. Nach Abzug der 
Materialkosten blieben 1 500 Euro üb-
rig, die nun gespendet wurden. Die 
Flüchtlingshilfe wird mit 1 000 Euro be-
dacht, der Bildungscampus freut sich 
über 500 Euro.
In gemütlicher Runde bei Kaffee und 
Kuchen übergab die Kassenführerin Gi-
ne Reimer die Umschläge mit den fri-
schen großen Geldscheinen. Mit dabei 
ein Teil der 16 aktiven lustigen Damen. 
Diese treffen sich zwei Mal im Monat 
am Montag, um nachmittags nach der 
obligatorischen Stärkung die Nadeln in 
Betrieb zu nehmen. Dann entstehen So-
cken in den Größen von 22 bis 48. Diese 
können auch als Sparstrumpf benutzt 
werden. Weiter werden bunte Strick-
mützen oder andere Kleidungsstücke 
aus Wolle hergestellt. „Aber ganz viel 
entsteht auch zu Hause beim Fernse-

hen“, verraten ei-
nige. Vier Mal im 
Jahr wird dann das 
Geschaffene etwa 
beim Weihnachts-
markt ,  im Ein-
gangsbereich vom 
Famila Warenhaus 
oder beim Ernte-
markt am Arnkiel-
park angeboten 
und gut verkauft. 
Inge Mahlau ist 
die Leiterin und 
Organisatorin der 
H a n d a r b e i t s d a -
men.  Für  1996 
beim ersten Ver-
kauf  stehen 50 
Mark fein säuber-
lich im Buch ein-
getragen. 1997 wa-

v. l. Inge Mahlau ist die Organisatorin der Lustigen Handarbeitsda-
men. Rechts Judith Detlefsen und Josè van Gils-Most sowie Bürger-
meister Peter Hopfstock mit den Damen der Lustigen Handarbeits-
runde. Oben Links die Vorsitzende der Landfrauen Jerrishoe-Tarp 
Barbara Illias-Göbel. Vordere Reihe 3. von rechts die Kassenführe-
rin Gine Reimer.

Am 13.05.19 von 14.30 Uhr bis 18.00  
Uhr findet vor der Sommerpause unser 
letzter Klön- und Spielenachmittag im 
Restaurant Sophia statt. Im Anschluß 
bieten wir ein gemeinsames Spargeles-
sen für jedermann an. Hierfür brauche 
ich Ihre/ Eure verbindliche Anmeldung 
bis zum 08.05.19 
Halbtagesfahrt nach Gettorf: Am 22.05.19 
fahren wir gemeinsam mit den Ortsver-
einen Jörl und Eggebek in den Tierpark 
nach Gettorf Dort können wir einzeln 
oder in kleinen Gruppen den Park er-
kunden. Hier gibt es viele Tiere ganz 
nah zu erleben, und derzeit jede Menge 
Jungtiere. Abfahrt wird um 12.50 Uhr am 
Restaurant Sophia sein, Rückkehr ca. 19 
Uhr. Preis für Mitglieder beträgt € 30,00, 
für Nichtmitglieder € 35,00. Im Preis ent-
halten sind, die Fahrt mit dem Bus, Ein-
tritt in den Tierpark und Kaffee mit Ku-
chen WICHTIG: Anmeldung bis 08.05.19 
Kirsten Lorenzen 04638/8029885 oder 
Renate Andresen 04638/7081 
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Das Foto zeigt links Gisela 
Callsen, Mitte Ferdinand 
Feddersen und rechts Eri-
ka Fricke.

Sportmeldungen

Dank an die fleißigen Helfer
Am Samstag, 6. April hat die diesjährige 
Dorfreinigung stattgefunden, an der wie-
der zahlreiche Bürgerinnen und Bürger 
aber auch Mitglieder der ortsansässigen 
Vereine und der Feuerwehr teilgenom-
men haben. Treffpunkt war vormittags 
das Feuerwehrgerätehaus und bei strah-
lendem Sonnenschein konnte nach Auf-
teilung durch den Kulturausschuss, die 

Bogenschützen laden ein 
Am Himmelfahrtstag öffnen die Jerrishoer Bogenschützen ab 
10 Uhr die Pforten ihrer neuen Bogensportanlage. Interessier-
te können sich unter Anleitung durch Trainer und erfahrene 
Schützen auch selbst mit dem Sportbogen versuchen. Für das 
leibliche Wohl wird gesorgt. Anfahrt über Norderstraße zum 
Norderholzweg 1. Bitte den Parkplatz am JUZ nutzen. /fh

Straßen und Wege im Außenbereich von 
Müll und Unrat gut gelaunt befreit wer-
den.
Hierfür möchte sich die Gemeinde bei 
allen Helferinnen und Helfern und den 
Personen, die PKW-Anhänger, Kipper 
und ähnliches zur Verfügung gestellt ha-
ben, recht herzlich bedanken. Nach und 

nach trafen die Gespanne wieder ein 
und konnten sich bei netten Gesprächen 
mit Getränken, Grillwurst und Pommes 
stärken. Die Bewirtung wurde wieder 
von den Feuerwehrkameraden organi-
siert und durchgeführt, auch hier unser 
aufrichtiger Dank.
In diesem Zusammenhang möchten wir 

auch einmal die Grundstückseigentü-
mer/innen erwähnen, die den Rinnstein 
und Gehweg regelmäßig reinigen und 
auch dort tätig werden, was nicht im 
Zuständigkeitsbereich liegt, aber immer 
zum positiven Gesamteindruck unseres 
Dorfes beiträgt.

Heike Schmidt, Bürgermeisterin 

Vorankündigung Dorfpokal
Am 16. Juni wird auf dem Luftgewehrstand im „Heideleh“ zum 
23. Mal der Jerrishoer Dorfpokal ausgeschossen. Teams mit je-
weils 3-4 Teilnehmern aus Jerrishoer Bürgern, Vereinen und 
Verbänden können sich bis zum 12.06. unter 04638/1402 an-
melden. Jugendliche erst ab 12 Jahren in Anwesenheit oder mit 
schriftlicher Einwilligung der Erziehungsberechtigten. /fh

Schneller König
Ruckzuck ging es diesmal, zumindest wenn man die Königs-
schießen der vergangenen Jahre zum Maßstab nimmt. Nicht 
einmal zwei Stunden verharrte der (Holz-)adler auf seinem An-
sitz, bevor ihn Dieter Monke mit einem gezielten Schuss von 
der Stange holte und damit zum Jerrishoer Schützenkönig 2019 
avancierte. Nur wenige Vereinsmitglieder hatten sich in diesem 
Jahr am Königsschießen beteiligt, bedauerte Vorjahressieger 
und Vereinsvorsitzender Frank Herpich, der selbst vor Mario 
Thomsen ersten Ritter wurde. Bei den Damen schoss Gudrun 
Hartmann den Vogel ab. Doris Gresch wurde erste, Regina Mon-
ke zweite Dame.  /fh   
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Janneby · Jörl · Sollerup · Süderhackstedt

Kinder bei der Gestaltung des            
Spielplatzes beteiligt

Wirklich ansehnlich und attraktiv ist der Kinderspielplatz ne-
ben der Gaststätte in der Gemeinde Sollerup wahrlich nicht, 
außerdem ist die Schaukel aus Sicherheitsgründen zum Teil 
entfernt worden. Daher steht in diesem Jahr nach dem Willen 
der Gemeindevertretung eine grundlegende Erneuerung an. Die 
Jüngsten sollen dabei jedoch ein Wörtchen mitreden können. 
Sie waren daher von der Gemeinde zu einem Ideenwettbewerb 
eingeladen worden. “Mit 15 Kindern im Alter von vier bis zwölf 
Jahren war die Beteiligung bei dem Treffen sehr gut. Ein Schau-
kelgerüst und ein Kletterhaus waren die Favoriten bei den Kin-
dern und der Jüngste wünschte sich eine große Matschkuhle,” 
berichtete Siine Hoop in der Vertretersitzung. Die Gewinner des 
Wettbewerbs waren Nia (7 J.), Tomke (7J.) und Tade (5J.), die 
jeweils einen Preis erhielten. Alle Bilder sind in den nächsten 
Wochen im großen Fenster des Feuerwehrgerätehauses ausge-
stellt. 
Die Vertretung hat die Ideen der Kinder aufgegriffen und wird 
den Spielplatz in drei Jahresabschnitten von Grund auf erneu-
ern. Eine Doppelschaukel, eine große Sandkiste, ein Tor zum 
Bolzen sowie ein Kletterreck machen in diesen Jahr den Anfang. 
Erfreuliches konnte Amtskämmerer Florian Schöne über die ge-
meindlichen Finanzen berichten. Im Haushaltjahr 2018 konnte 
aus den laufenden Einnahmen ein Überschuss von 166.000 Eu-
ro erwirtschaftet werden. Damit kann der Eigenanteil an den 
Investitionskosten der in diesem Jahr anstehenden Kindergar-
tenerweiterung in Kleinjörl finanziert werden. Die gemeindli-
che Rücklage bleibt daher mit 340.000 Euro stabil. 
Bauausschussvorsitzender Thomas Franzen teilte mit, dass die 
Sanierung des Daches der Gaststätte sowie die Erstellung eines 
Raucherpavillons innerhalb des Kostenrahmes abgeschlossen 
wurde. Außerdem mussten in der Gemeinde aus Gründen der 
Verkehrssicherheit einige Bäume gefällt werden, bei anderen 
wurde Totholz ausgeholzt. 
Die Anschlussquote für die Glasfaserversorgung wurde in Sol-
lerup erfüllt. Der Ausbau wird voraussichtlich, so Bürgermeis-
ter Ingo Hansen, 2020/21 in Sollerup durch das Amtswerk er-

folgen.
Weiter berichtete er über erste Vorplanungen für die Auswei-
sung neuer Baugrundstücke in Sollerup, voraussichtlich in Ver-
längerung des Jerrisbeker Weges. Eine Untersuchung des Innen-
bereichs hat keine verfügbaren Baulücken ergeben.
Der Durchführung eines Dorfflohmarktes am 8.September auf 
dem Gelände der Reithalle stimmte die Vertretung auf Antrag 
von Iris Petersen zu. 

So wünscht sich Nia (7 Jahre) den neuen 

Spielplatz in Sollerup, die anderen beiden 

Bilder ganz unten zeigen den nicht sehr an-

spruchsvollen jetzigen Zustand.

Baustart SVZ Jörl – Gehwegsperrungen
Rechtzeitig zum Beginn der Osterferien fanden die ersten Erd-
bewegungen für das zukünftige Schulungs- und Veranstaltungs-
zentrum im Jörler Raum (SVZ Jörl) statt. Diese Tiefbauarbeiten 
sind vorbereitend für den kommenden Hochbau. Zunächst 
wurde ein Bodenaustausch vorgenommen und die Baustraße 
angelegt sowie das Baufeld freigemacht. Damit dies möglichst 
gefahrenfrei von statten ging, wurde am ersten Osterferientag 
begonnen. 
Mit zu den ersten Aufgaben zählte, die Baustelle großflächig mit 
Bauzaun abzusperren. Durch die Lage zwischen der Grundschu-
le und dem Kindergarten will man keine Gefahr eingehen. Daher 
wurde auch der fußläufige Zugang von der Straße „Am Sport-

Das Amt im Internet 
www.amt-eggebek.de
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platz“ am Fußball-
feld vorbei zur Ki-
Ta abgesperrt. 
Es wird gebeten, 
bis zum Abschluss 
der Bauarbeiten 
außen herum von 
der Straße „Am 
Sportplatz“ an der 
Hauptstraße zur 
Schulstraße zu 
gehen. Die Zuwe-
gung zwischen der 
Schule und dem 
Kindergarten ist 
komplett gesperrt. 
Die Sperrungen 
werden bis ca. Jah-
resende andauern. 
Bei Rückfragen 
steht Ihnen der FB 
Bauverwaltung Ihrer Amtsverwaltung unter 0 46 09 / 900 207 zur Verfügung. 

Grafik: Google maps, Illustration: Architekturbüro Hansen, Bus-
dorf/Fachbereich Bauverwaltung Amt Eggebek

In jedem Jahr be-
ginnen die Vögel 
wieder ihr Brut-
geschäft und sind 
auf der Suche nach 
geeigneten Nist-
plätzen. So erfolg-
te wie alljährlich 
wieder das Zu-
sammensetzen von 
Nistkästen in der 4. 
Klasse der Grund-
schule Kleinjörl 
unter Anleitung 
von neun  Jägern 
aus den vier Jörler 
Jagdrevieren, unter 
ihnen Hegeringsleiter Anders Andresen. 
Zunächst stellte Hans Peter Nissen alle 
Jäger vor. Eine Schülerin erzählte, dass 
bereits ihre Mutter einen Nistkasten 
während ihrer Schulzeit  in der vierten 
Klasse angefertigt habe. Das sind über 
zwanzig Jahre her, meinte Hans Peter 
Nissen, hochgerechnet also über ca. 750 
„Meisenwohnungen.“   „Für Höhlenbrü-

ter gibt  es in den Bäumen nicht mehr so 
viele Nisthöhlen, deswegen werden den 
Vögeln Nistkästen als Ersatzhöhle ange-
boten“, erklärte er,  „dort ist es schön tro-
cken und warm, und sie sind geschützt.“ 
.Nachdem die Bausätze,  vorgefertigt 
von  den Kappelner Werkstätten und ge-
spendet vom Hegering IX, verteilt waren, 
wurde die Bauanleitung eifrig studiert 

Nistkästen für Höhlenbrüter

Fleißige Nistkastenbauer

Liebe Landfrauen,
am 5. Juni unternehmen wir eine Abend-
wanderung um den Bollingstedter Müh-
lenteich und gehen anschließend zum 
Essen in den Landgasthof Langstedt. Wir 
treffen uns um 17:30 Uhr in der Mühlen-
straße am Durchlass zur Bollingstedter 
Au und beginnen unsere ca. einstündige 
Wanderung. Die Strecke führt  am See 
entlang und durch den Wald. Wer nicht 
den ganzen See umrunden möchte, kann 
die Strecke auch abkürzen. Parkmöglich-
keiten sind am Treffpunkt ausreichend 
vorhanden. Anmeldungen nimmt Nora, 
04625-986, bis zum 28. Mai entgegen.
Unsere Sommertagestour findet am 13. 
August statt. Sie führt uns nach Kiel und 

LandFrauenverein
Jörl e.V.

Die Jörler Runde informiert: 
Am Montag, den 13.05.2019 findet um 19 Uhr im Markttreff 
Kleinjörl der Startschuss zum Gründen einer Improvisations-
theatergruppe statt. Geleitet und initiiert wird das ganze von 
Anja Tramm. Ziel ist es, das dörfliche Leben um ein weiteres 
Freizeitangebot -im Bereich Kultur und Kreativität- zu berei-
chern. Der Aufbau einer festen Gruppe wird angestrebt. Herz-
lich Willkommen sind alle ab 18 Jahren aus den Gemeinden 
des Amtes Eggebek und darüber hinaus. Treffen zum Üben, 
Spaß haben und Kennenlernen dann immer montags, 19:00-
20:30 Uhr im Markttreff Kleinjörl. Bei Fragen vorab bitte eine 
Mail an: tramm.anja@gmx.de.  

und dann, unterstützt durch die Jäger, 
erfolgte das Zusammensetzen der Teile. 
Lautes Hämmern erfüllte den Klassen-
raum bis  letztendlich jedes Schulkind 
seinen Nistkasten fertiggestellt hatte,  
den er selbstverständlich mit nach Hau-
se nehmen durfte.
„Alle Kästen sind gut geworden und es 
wurde recht zügig gearbeitet“, meinte 
Hans Peter Nissen abschließend. Be-
sprochen wurde  noch wo und wie die 
Nistkästen am besten angebracht werden 
könnten und wann und wie die Reini-
gung für das nächste Jahr erfolgen sollte.
Klaus Messenkopf, Jugendobmann des 
Hegerings IX, verteilte ein Malbuch mit 
heimischen Wildtieren und ein Bestim-
mungsbuch über Spuren und Fährten an 
die fleißigen Nistkastenbauer.
Maren Thomsen dankte mit den Kindern 
der 4.  Klasse ganz herzlichen für die 
Möglichkeiten zum Nistkastenbau mit 
einer „Vielen-Dank-Rakete“.  Ihr Dank 
galt allen Jägern,  insbesondere Hans 
Peter Nissen, der sich immer rechtzeitig 
darum bemühe, einen geeigneten Termin 
zu finden, damit die Vögel auch eine gu-
te Chance hätten, rechtzeitig vor dem 
Brutgeschäft ihre Wohnungen zu bezie-
hen. 
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Am 22.05.19 findet wie angekündigt un-
sere Halbtagesfahrt zum Tierpark Gettorf 
statt.
Programm:
13:00 Uhr Abfahrt von der letzten Hal-
testelle
14:30 Uhr Besuch des Tierparks Gettorf. 
Aufenthalt zur eigenen Erkundung
15:45 Uhr Gemeinsames Kaffee trinken 
im Tierpark Gettorf  Kännchen Kaffee/ 
Tee & ein Stück Sahnetorte
17:15 Uhr Rückfahrt
19:00 Uhr Ankunft im Heimatort
Anmeldung bis zum 15.05.19 bei Irene 
Schmidtke ( Tel. 04607/718)
Kosten: Mitglieder 35,90 Euro
Nichtmitglieder 38,90 Euro
Aus organisatorischen Gründen bitten 
wir die Teilnehmer um Überweisung des 
Betrages auf das Konto des DRK.
IBAN  DE 86 2156 5316 0000 0517 30
Hoffentlich haben wir euer Interesse ge-
weckt und freuen uns auf eine rege Be-
teiligung. 

zunächst in den Botanischen Garten, wo 
wir zu einer fachkundigen Führung er-
wartet werden. Wir reisen in kurzer Zeit 
zwischen den Kontinenten und können 
uns von der Pflanzenvielfalt Amerikas 
sowie Asiens beeindrucken lassen. Aber 
auch die heimischen Biotope wie Wald, 
Heide, Düne und Moor werden wir er-
kunden sowie die Hochgebirge der Welt. 
Zum Mittagessen fährt uns der Bus zum 
Restaurant „Forstbaumschule“. An-
schließend besuchen wir den Landtag 
und erhalten eine Einführung in die Auf-
gaben und Arbeitsweisen der Landesre-
gierung. Je nach Tagesprogramm besu-
chen wir entweder eine Debatte oder 
können ein Gespräch mit Abgeordneten 
führen. Am Nachmittag besteht ausrei-
chend Zeit zur freien Verfügung, um z. 
B. an der Promenade zu bummeln, Eis 
zu essen o. Ä. Je nach Teilnehmerzahl 
bewegt sich der Preis zwischen 37 und 
45,50 Euro. Die Fahrt beginnt um 8:00 
Uhr und um ca. 18:00 Uhr treten wir 
die Heimreise an. Da wir später starten 
als bei vergangenen Fahrten, verzichten 
wir auf ein Frühstück am Bus. Anmelde-
schluss ist der 15. Juni bei Elke, 04607-
854.
Voranzeige: Im Juli werden wir sportlich 
und wollen es mit Swingolf versuchen. 
Zur Belohnung wird anschließend ge-
grillt.
Wir freuen uns auf eure Anmeldungen. 
Auch  Partner und Gäste dürfen gern an 
unseren Veranstaltungen teilnehmen.
Es grüßt der Vorstand

Baubeginn Wohnpark Wanderup
Am 15. März 2019 
begann Im Orts-
kern von Wande-
rup der Bau eines 
neuen Wohn- und 
B ü r o q u a r t i e r s 
auf dem ehemali-
gen Gelände der 
Hauptgenossen-
schaft. Auf dem 
8.912 qm großen 
Grundstück entste-
hen 55 Wohnein-
heiten in neun Ge-
bäuden aufgeteilt 
in unterschiedli-
che Größen. Die in 
Wanderup ansäs-
sigen Bauherren 
Jan Breuer, Torsten 
Honnens und Reiner Thordsen planen 
moderne Wohn- und Gewerbeeinhei-
ten sowie ein medizinisches Dienstleis-
tungszentrum.
Die Mehrfamilienhäuser werden in zwei-
geschossiger Bauweise errichtet und er-
halten teilweise zusätzliche Staffelge-
schosse mit attraktiven Penthouse-Woh-
nungen, die über großen Süd-/Südwest-
Dachterrassen verfügen. Größtenteils gibt 
es barrierefreie Zugänge und Aufzüge.
Die Gebäude werden in massiver Bau-
weise errichtet und erhalten eine wit-
terungsbeständige Verblendfassade mit 
Gestaltungselementen aus Fassaden-
paneelen. Sie verfügen über Terrassen 
bzw. Balkone. Die Investoren legen Wert 
darauf, einen attraktiven Wohnpark zu 
schaffen, der sich durch seine Bauweise 
harmonisch in das Dorfbild einfügt.
Energetisch wird der Wohnpark Wan-
derup nach dem KfW-Effizienzhaus-
55-Standard errichtet. Die Energieversor-

gung erfolgt über ein zentrales Fernwär-
menetz. Das sichert, so die Bauherren, 
dauerhaft niedrige Energiekosten und 
eine langfristige Wertbeständigkeit der 
Immobilie. „Für das Konzept sind wir 
vom Klimapakt Flensburg im Rahmen 
der Energie Challenge 2018 ausgezeich-
net worden“, berichtete Jan Breuer.
Bürgermeisterin Ulrike Carstens bedank-
te sich für die stets konstruktive und 
angenehme Zusammenarbeit mit den In-
vestoren. „Bereits bei der Aufstellung des 
Flächennutzungsplanes und des Bebau-
ungsplanes haben wir eng zusammen ge-
arbeitet“, so Frau Carstens. Sie wünschte 
dem Bauvorhaben gutes Gelingen.
Vorstandsmitglied Enno Körtke, eben-
falls wohnhaft in Wanderup, freute sich, 
dass die Nord-Ostsee Sparkasse den Auf-
trag zur Vermarktung des Wohnparks er-
halten hatte und betonte die Verantwor-
tung der Bank, die Region aktiv mit zu 
gestalten.

Von links: Investoren Jan Breuer, Reiner Thordsen, Torsten Honnens, 
Architekt Andreas Abild, Bürgermeisterin Ulrike Carstens, Enne 
Körtke und Sonja Jenderny, Nord-Ostsee Sparkasse

Jahreshauptversammlung Plattdüütsche Runn
Vor 41 Jahren wurde sie gegründet, die Plattdüütsche Runn in Wanderup. Die platt-
deutsche Sprache sollte gepflegt und erhalten werden. Damals waren 13 Personen 
dabei, heute hat der Verein 63 Mitglieder. 
Unter den Gründungsmitgliedern war damals auch Karin Clausen, Bankangestellte. 
Mit diesem Beruf erschien sie prädestiniert für das Amt der Kassenwartin im Verein. 
So wurde sie 1978 gewählt und behielt diesen Posten bis jetzt, bis 2019. Im Rahmen 
der diesjährigen Jahreshauptversammlung wurde sie nun von der Vorsitzenden Erika 
Petersen mit großem Dank auf eigenen Wunsch aus dieser ehrenamtlichen Arbeit 
entlassen.
Damals und heute beliebtes „Werkzeug“ für die Pflege des Plattdeutschen ist eine 
Theaterspielgruppe. So war es auch in Wanderup. Und für die Theaterspieler/innen 
wurde Karin Clausen im Laufe der Jahre allmählich zur „Mutter der Truppe“, wie 
die Vorsitzende der Plattdüütschen Runn, Erika Petersen formulierte. Als Souffleuse, 
als Requisiteurin, als Schminkmeisterin und überhaupt als Rückhalt der aufgeregten 
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LandFrauenverein
Wanderup e.V.

Spielerschar.
Neben der Verabschiedung von Karin 
Clausen und üblichen Ritualen einer 
Jahreshauptversammlung gab es folgen-
de Veränderungen im Vorstand: Anja 
Paulsen wurde einstimmig zur Nachfol-
gerin von Karin Clausen gewählt, und 
Britta Clausen wurde als Stellvertreten-
de Vorsitzende bestätigt.
Im nächsten Jahr wird es dann einen grö-
ßeren Umbruch im Verein geben, denn 
Erika Petersen und Gisela Callsen teilten 
mit, dass sie von 2020 an nicht mehr zur 
Verfügung stehen würden.

... auf dem Foto von links: Karin Clausen, 
Erika Petersen 

Mit neuem Vorstand in das 14. Weihnachtsdorft
Und nicht nur das. Auf 
der Jahreshauptver-
sammlung vom Weih-
nachtsdorf Wanderup 
e.V. wurde eine neue 
Satzung verabschiedet 
und der Vorstand neu 
zusammengesetzt.
Nicht nur eine großartige 
Spendensumme konnte 
im Rahmen der letzten 
Veranstaltung gesammelt 
werden. Es wurden im 
vergangenen Jahr 259 
eigene Verkehrsschilder 
ange-schafft, da es in den 
Vorjahren immer sehr 
aufwendig und teuer 
war, diese in der nähe-

ren Umgebung zusammen zu sammeln. 
Diese lagern nun auf dem Wanderuper 
Bauhof und können gegen kleines Ent-
gelt von anderen Vereinen ausgeliehen 
werden.
Zu dem ausgeschriebenen Wettbewerb, 
den diesjährigen Wichtel zu entwer-
fen, sind über siebzig tolle Zeichnun-
gen eingegangen und die Auswahl wird 
schwer werden. Der Gewinner wird zur 
Eröffnung eingeladen und soll dann den 

Holzwichtel im Park enthüllen.
Zusammen mit dem Schirm“Herren“. 
Eine mündliche Zusage gibt es bereits, 
jedoch nochs  chweigt der Vorstand ei-
sern.
Dieses Jahr wird der neue Bildungscam-
pus aktiv als Ausstellungsgelände mit 
einbezogen werden. Hier haben beson-
ders die LandFrauen Planungen in Be-
zug auf ihr 40-jähriges Weihnachtsjubi-
läum.

Ein großes Ziel der Arbeitsgemeinschaft 
ist es, das 14. Weihnachtsdorf ohne Plas-
tikge-schirr durchzuführen. Die Ausstel-
ler mit kulinarischem Angebot werden 
aufgefordert, entsprechende Alternati-
ven bereit zu halten.
Im Rahmen der anstehenden Wahlen 
wurden der langjährige Marktmeister 
Carsten von  Petersson aus seinem Amt 
verabschiedet und Silke Braaf zur neuen 
Schriftführerin gewählt.
Bürgermeisterin Ulrike Carstens be-
dankte sich bei Holger Braaf und seinem 
Team für den unermüdlichen Einsatz für 
den guten Zweck.      Maiken Johannsen.

von links Holger Braaf, Silke Braaf, Susanne von Petersson, 
Gunnar Witte und Carsten von Petersson

Liebe Landfrauen, 
im Mai 2019 erwartet Euch folgende Ver-
anstaltung:
Am Dienstag, den 07.05.2019 um 
19:00 Uhr im Westerkrug.
Gerhard Beirer begeisterte uns 2016 mit 
seinem Bericht über China. Heute ist er 
in seinem Vortrag unterwegs auf der chi-
nesischen Seidenstraße. 
Ein hochaktuelles Thema, denn die Sei-
denstraße wird mit großen Infrastruk-
turmaßnahmen als Handelsweg der Zu-
kunft zwischen Asien und Europa/Afri-
ka derzeit rasant neu belebt.
Gäste sind herzlich willkommen.
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Ansprechpartner ist Birgit Anders 
(Tel. 04606-9659733 AB)
Wir sind auch online zu finden:
www.landfrauenverein-wanderup.de 
und auf Facebook unter 
LandFrauenVerein Wanderup e. V.
Im Namen des Vorstandes grüße ich alle 
ganz herzlich.

Heidi Hansen, Schriftführerin  
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Seniorenbeirat Wanderup

Smartphone-Weiterbildung 
in der Feuerwehr

Auf Grund einer Initiative des Seniorenbeirates Wanderup 
fand in den Räumen der Feuerwehr eine Weiterbildung der be-
sonderen Art statt. Zehn wissbegierige Senioren saßen fünf 
coolen „Ausbildern“ der Jugendfeuerwehr gegenüber. Die Aus-
bildungsteams wurden zusammengestellt und nach einem  
kurzen „Beschnuppern“ ging es los. Einige Senioren hatten 
Zettel mit ihren Fragen dabei. Andere wollten wissen, wie sie 
Bilder von ihren Enkeln anschauen können, die von den El-
tern gesendet wurden. „Ach, ich kann auch Bilder machen 
und anschließend versenden ohne sie auszudrucken? Wie geht 
denn das?“ Solche und viele anderen Fragen wurden in einer 
angenehmen Atmosphäre beantwortet. Zwei Damen waren da-
bei, die wissen wollten, ob sie unbedingt ein Handy benötigen. 
Auch hier wurde Hilfestellung gegeben. An den Tischen ent-
stand ein reger und freundschaftlicher Gedankenaustausch, 
der auch über diesen Termin hinaus bestehen wird. Es wurden 
Telefonnummern und Adressen ausgetauscht, um einige Pro-
bleme in Ruhe zu klären. Am Ende gingen alle zufrieden nach 
Hause und in allen Gesichtern, ob alt oder jung, war ein Lä-
cheln zu sehen. An dieser Stelle sagen wir Senioren ein ganz 
herzliches Dankeschön an Morice und seinem Team. 
Alt und Jung – eine tolle Sache.

Termine:
Gym nastikgruppe: 
Dienstag: 07. u. 21. Mai 2019 von 18:00 - 18:45 Uhr
Wanderuper Tanzgruppe: Dienstag: 14.  u. 28. Mai 2019 18:30 
– 20:00 Uhr
Tanzkreis: Donnerstag: 09., 16. u. 23. Mai 2019 14:30-15:30 Uhr
Kartenclub: Mittwoch 08.05.2019, um 19:00 Uhr im Haus der 
Begegnung statt.
Kleiderkammer: 1. und 3. Donnerstag: 02. und 16. Mai 2019 
von 16:00 – 18.00 Uhr im Dörpshuus
Singkreis: nach Absprache
Das Essen für Jedermann findet am 26. Mai 2019 ab 11.30 Uhr 
statt. Anmeldungen bis zum 19. Mai bei Birgit Feddersen, Tel. 
04606-629

Wichtig: Der nächste Blutspendetermin
findet am 15. Mai 2019 von 16:00 -18:00 Uhr im Haus
der Begegnung statt.

Kirsten Johannsen, Schriftführerin0.0

Projektangebot der Wanderuper Jäger
Anlässlich der Projektwoche  in der Wanderuper Grundschule 
vom 27. Bis 29. März hatten auch  die Wanderuper Jäger ein 
Projekt angeboten, das von fünf Jungen gewählt wurde:  Noah, 
Adrian, Nik, Magnus, Neven, mit dabei die Jäger Hans Georg 
Tuchert, Gerd Thiesen, Frank Langholz, Schulbegleiterin Ma-
nuela Elbert und Schulassistentin Andrea Eckert.  
Zunächst ging es einen Vormittag lang in den Wald, wobei Vo-
gelerkennung, Baum-und Buschansprache und Bestimmung 
unterschiedlicher Früchte, die den einzelnen Pflanzen zugeord-
net wurden, den Schwerpunkt bildeten. Gleichzeitig sammel-
ten die begeisterten Jungen fleißig Material für das Insektenho-
tel,  das am dritten Tag angefertigt  wurde und am Waldrand 
aufgestellt wird. Auch an den beiden anderen Tagen war für 
eine Stunde ein Waldspaziergang angesagt,  dann wurde fleißig 
gehämmert und zusammengesetzt, denn es stand der Bau von 
Nistkästen unter Anleitung der Jäger auf dem Plan. Die benö-
tigten Holzteile hatte Hans Georg Tuchert bereits vorgefertigt. 
Vor drei Jahren haben Schüler im Wald Kastanienbäume ge-
pflanzt, unterstützt durch einige Jäger. Zwei Bäume davon wur-
den nun im Rahmen des Projekts  umgepflanzt und stehen jetzt 
im  neugestalteten Schulbereich.
Als besondere Attraktion präsentierten die stolzen Schüler am 
Nachmittag des 3. Tages die Ergebnisse ihrer  Projektarbeiten  
den  zahlreichen Angehörigen in Anwesenheit der Schulleite-
rin Michaela Thyen. Sie fand lobende Worte für das gelungene 
Projekt.  

v. li Schulbegleiterin M. Elbert, Schulassistentin A. Eckart, Schullei-
terin M. Thyen,   Jäger H.G. Tuchert, F. Langholz und vier der fünf 
Projektteilnehmer

Ortskulturring Wanderup
Vorankündigung:
Der Ortskulturring Wanderup weist auf das Festwochenende

„Wanderup trifft sich“ vom 14. Juni - 16. Juni hin.

Programm folgt.

Hallo liebe Oldtimerfreunde,
am 16. Juni 2019 findet im Bereich des Wanderuper Museums 

eine öffentliche Oldtimerausstellung der Wanderuper Oldti-

mergruppe statt.

Beginn ist um 11:30 Uhr und um 13:00 Uhr endet die Ausstel-

lung. Ausgestellt werden zahlreiche PKW und Traktoren.

Für Speisen und Getränke ist gesorgt.

Wir hoffen auf zahlreiche Besucher.       Volker, Max und Kalli
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Elterntreff mit Kleinkindern (1-3 J.) -fortlaufend-
montags, 15:30 Uhr – 17:00 Uhr 
Leitung und Anmeldung: Andrea Petersen, Wanderup, 
0175/1594186
3,- € pro Nachmittag DRK-Kindergarten Wanderup
Elterntreff mit Babys (0-1 Jahr) -fortlaufend-
donnerstags, 09:30 Uhr – 11:00 Uhr
Andrea Petersen, Wanderup, 0175/1594186
3,- € pro Vormittag Betreute Grundschule
Aquarellmalerei 
dienstags, 9:30 Uhr – 11:30 Uhr
Leitung: Karin Matthiesen, Jörl, 04607/383
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606/965717
10 Doppelstunden 40,- €, Dörpshuus Wanderup
Anfänger sind willkommen!
Yoga und Atemgymnastik -fortlaufend- 
mittwochs, 17:00 Uhr – 18:00 Uhr  
Leitung: Ruth Hübner, Hürup
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606/965717
14 Nachmittage 42,- €, Dörpshuus 
Neueinsteiger sind herzlich willkommen.
Anmeldung unbedingt erforderlich!
Töpfern für Kinder -fortlaufend-
dienstags, 15:.00 Uhr – 17:00 Uhr
mittwochs, 15:00 Uhr – 17:00 Uhr
Leitung und Anmeldung: Torsten Rottschäfer. 04606/965717
od. Handy: 0174/5601512
Je 3 Nachmittage 6,-- € + Material  Schulkeller, Wanderup
Töpfern für Erwachsene -fortlaufend-
mittwochs, 19:00 Uhr – 22:00 Uhr
Leitung und Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606/965717
od. Handy: 0174/5601512
5 Abende 30,-- € + Material  Schulkeller, Wanderup

Kirsten Johannsen, Schriftführerin

Das Amt Eggebek sucht zum Schuljahresbeginn 2019/2020 
eine/n Mitarbeiter/in (w/m/d) für die Nachmittagsbetreuung 
am Schulstandort Jörl.
Für die Eichenbachschule Eggebek-Jörl suchen wir zum 01.08. 2019

eine/n engagierten Mitarbeiter/in 
für die Nachmittagsbetreuung am Standort Kleinjörl. Wir bieten 
einen unbefristeten Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst, wöchent-
liche Teamsitzungen und regelmäßige Fortbildungen sowie 
Supervisionen im Rahmen einer Teilzeitbeschäftigung mit 16 
Wochenstunden.
Das Tätigkeitsfeld umspannt sowohl aktive und verantwortungsvol-
le Gruppenarbeit, als auch administrative Aufgaben, wie beispiels-
weise die Koordination der OGS-Nachmittagskurse.
Wir erwarten einen Abschluss als staatlich anerkannte/r Erzieher/
in oder einen vergleichbaren Abschluss. 
Die Bezahlung entspricht den Tarifvorgaben und richtet sich nach 
der jeweiligen Qualifikation. 
Bei der Betreuung und Begleitung unserer Schüler/innen sind 
Flexibilität und Eigeninitiative, Zuverlässigkeit und eine wertschät-
zende Grundhaltung unverzichtbar.
Fachliche Fragen beantwortet gerne Frau Otte-Malü, Tel.: 0 46 09 / 
9 52 61 55, personalrechtliche Fragen beantwortet  gerne Frau 
Petersen, Tel. 0 46 09 / 900-208.
Haben Sie Interesse an dieser abwechslungsreichen und verantwor-
tungsvollen Tätigkeit, dann bewerben Sie sich mit Ihren aussage-
kräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 
20.05.2019.
Die Bewerbung richten Sie bitte an das Amt Eggebek, Die 
Amtsvorsteherin, Hauptstr. 2, 24852 Eggebek .
Bitte geben Sie in den Bewerbungsunterlagen Ihre E-Mail-Adresse 
für den weiteren Schriftverkehr an.

SENIORENWOHNPARK
„Villa Carolath” GmbH

Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0
Internet: www.villa-carolath.de · E-mail: info@villa-carolath.de

Auch in diesem Jahr betei-
ligt sich das Heimatmuseum  
Wanderup an den Internatio-
nalen
Museumstag. Gefeiert wird 
die 42. Auflage am Sonntag 
den 19. Mai 2019 und steht 
unter dem Thema  

„Museen – 
Zukunft 
lebendiger 
Tradition“. 
Geöffnet hat das Heimatmu-
seum an diesen Tag von 13:00 
bis 16:00 Uhr und Gäste sind 
herzlich willkommen.
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Sportmeldungen

„Body and Mind“ im TSV Wanderup
Jeden Dienstag zwischen 20:00 und 21:00Uhr bietet der TSV Wanderup in der 
Sporthalle der Grundschule Wanderup „Body & Mind“ an. Hier treffen sich Ele-
mente aus dem Tai Chi, Yoga, Pilates und Coretraining. Diese spezielle Kombination 
dient der Kräftigung, Dehnung, Beweglichkeit, Balance und Entspannung des Kör-
pers.
Trainiert wird mit entspannender und gleichzeitig motivierender Musik, passend zu 
den Übungssequenzen. Einzelne Trainingseinheiten werden etwa 3 Monate lang ge-
übt, sodass Verbesserungen erreicht und für den Sportler fühlbar werden. Nach die-
ser Zeit wird auf andere Übungen gewechselt – dadurch ergibt sich eine gute Balan-
ce aus Variation und zielgerichtetem Training einzelner Übungen.
Aktuelle Informationen zu Kursen und Specials, sowie unseren Routine-Sportplan 
und Einiges mehr finden sie bequem auf unserer Homepage (tsv-wanderup.de).

Kuchen für den Team Handball Cup
Der TSV Wanderup wird 100 Jahre alt – und natürlich veranstaltet der Verein auch 
in diesem Jahr wieder sein traditionsreiches Handballturnier. Der 47. Team Hand-
ball Cup findet am 25./26. Mai auf dem Sportplatz in Wanderup statt. Wie in den 
vergangenen Jahren rechnet das Organisationsteam wieder mit rund 170 teilneh-
menden Mannschaften, rund 2000 Sportlerinnen und Sportlern und vielen Besu-
chern. Besonders am Sonntag beim Kinder-und Jugendturnier ist wieder richtig et-
was los auf dem Sportplatz.
In diesem Jahr bietet der Team Handball Cup neue Turnierklassen. Am Sonnabend 
können ältere Mannschaften (Ü40) beim Good Old Boys und beim Good Old Girls 
Cup gegeneinander antreten. Außerdem möchte der TSV Sportlern mit Handicap 
die Chance geben, die besondere Atmosphäre bei einem Feldturnier kennenzuler-
nen. Deshalb gibt es einen Special Cup für Inklusions-Teams, von denen es in 
Schleswig-Holstein inzwischen schon neun gibt. Der TSV ist gespannt auf die Reso-
nanz.
Wieder werden rund 75 ehrenamtliche Helfer aus Wanderup für einen gewohnt rei-
bungslosen Turnierverlauf sorgen. Wie immer bittet der TSV um Kuchenspenden 
für das von Birgit Haberstroh organisierte Kaffeezelt. Besonders am Sonntag gibt es 
große Nachfrage. Kuchenspenden können direkt beim Kaffeezelt abgegeben werden. 
Der Überschuss aus dem Turnier kommt in diesem Jahr vollständig der Nachwuchs-
arbeit in Vereinen und Organisationen zugute.
Team Handball Cup auf dem Sportplatz in Wanderup: Sa 25.05. ab 13 Uhr: Turnier 
für Männer, Frauen, Inklusions-Team, A- und B-Jugend. So, 26.05. ab 9 Uhr: Turnier 
für C- bis F-Jugend und Minis.

Fahrradringstechen und 
Vereinsringreiten 2019
Der Wanderuper Reitverein veranstaltet 
am Samstag, den 18.05.2019 sein dies-
jähriges öffentliches Fahrradringstechen 
und Vereinsr ingrei ten auf  dem                    
Reitplatz  im Westerweg.
Jeder kann mitmachen, der Lust und 
Spaß hat am Fahrrad fahren und in net-
ter Gesellschaft einen schönen Tag ver-
bringen möchte. Es gibt schöne Preise 
zu gewinnen und keiner geht leer aus.
Das originellste Gespann (Fahrer+ Fahr-
rad) bekommt einen extra Preis.
Ab 10.00 Uhr beginnen die Wettkämpfe 
Für den kleinen Hunger ist auch ge-
sorgt.
Startgeld:   Erwachsene          8.00 €
Jugl.bis einschl. 16 Jahre        5.00 €
Schritt- Reiter  Kinder            5.00                                                         
Am Abend ab 19.00 Uhr findet die 
Preisverteilung, für die Erwachsenen, 
nach einem  leckeren Essen im Festzelt 
auf dem Reitplatz in Wanderup statt. 
Kosten für den Abend: Essen, Trinken 
und Musik satt.
Erwachsene                  17.00 €
Jugendliche  bis einschl. 16 Jahre                                       
6.00 €
Anschließend  kann man den Abend, 
bei Musik und Schnack gemütlich aus-
klingen lassen.
Jeder der mitmachen möchte, sollte sich 
bitte bis zum 13.05.2019 bei Britta 
Drews Tel. 0461/92683  oder Handy 
0162/6151744 anmelden.
Der Reitverein freut sich auf viele Teil-
nehmer, Gäste und Zuschauer.

Wir suchen 
engagierte 
Team-Verstärker ... 

… für unseren ambulanten Pflegedienst in Tarp. 
Sie sind examinierte Pflegefachkraft oder Pflegekraft (m/w/d) 
und möchten in Voll- oder Teilzeit arbeiten? Dann melden Sie 
sich bei uns: 
 

Diakoniestation im Amt Oeversee GmbH 
Sr. Magret Fröhlich (Pflegedienstleitung) 
Zum Wasserstern 1, 24963 Tarp 
Tel.: 04638 2102-25 
E-Mail: info@diako-tarp.de 
www.diako-tarp.de 

… für unseren ambulanten Pflegedienst in Tarp. 
Sie sind examinierte Pflegefachkraft oder Pflegekraft (m/w/d) 
und möchten in Voll- oder Teilzeit arbeiten? Dann melden Sie 
sich bei uns: 
 

Diakoniestation im Amt Oeversee GmbH 
Sr. Magret Fröhlich (Pflegedienstleitung) 
Zum Wasserstern 1, 24963 Tarp 
Tel.: 04638 2102-25 
E-Mail: info@diako-tarp.de 
www.diako-tarp.de 

l Meisterbetrieb / Kfz-Service
l Fahrzeugvermessung
l Abschleppdienst  Tag & Nacht
l Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
l HU und AU im Hause
l An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ
-Serviceund

Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup
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Der Monat Mai
Der Mai (von mittelhochdeutsch meie: 
der Monat ‚Mai‘, auch ‚Frühling‘) ist der 
fünfte Monat des Jahres im gregoriani-
schen Kalender. Er hat 31 Tage.
Benannt ist dieser Monat, so die Zeugnis-
se einer Reihe lateinischer Autoren, nach 
der römischen Göttin Maia. 
Zur Regierungszeit Kaiser Neros wurde 
der Monat in Claudius umbenannt, einer 
der Namen des Kaisers, der sich aller-
dings nicht durchsetzte.
Im vorjulianischen römischen Kalender 
war der Maius der dritte Monat, im julia-
nischen Kalender der fünfte, jeweils mit 
31 Tagen.
Karl der Große führte im 8. Jahrhundert 
den Namen Wonnemond ein (eigent-
lich althochdeutsch „wunnimanot“ = 
Weidemonat), der darauf hinweist, dass 

man in diesem Monat das Vieh wieder auf 
die Weide treiben konnte. Mit „Wonne“ im 
heutigen Begriffszusammenhang hat der 
alte Monatsname also eigentlich nichts zu 
tun. Doch findet sich dieses Missverständ-
nis schon zu Beginn der Neuzeit und des 
Neuhochdeutschen. Ebenso erhielt der 
Mai die Bezeichnung Blumenmond we-
gen der Hauptblütezeit der meisten Pflan-
zen.
Nach alter Überlieferung darf man sich 
der zunehmenden Wärme erst nach den 
so genannten Eisheiligen vom 11. Mai bis 
zum 15. Mai sicher sein.
Etwa seit dem 13. Jahrhundert wird der 
Mai in Europa mit Maifeiern, -umgängen 
und -ritten gefeiert, in vielen Gegenden 
Deutschlands und Österreichs ist das Auf-
stellen oft imposanter Maibäume gewach-
senes Brauchtum.

WIR für Wißbegierige
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MAI-GEDENKTAGE
Erster Sonntag
Aktionstag internatio-
nal

Weltlachtag
1998 initiiert 
durch Madan Kataria

Zweiter Sonntag
                     Aktionstag international

        Muttertag
1914 längere unterschiedliche Traditio-
nen; 1914 wird vom US-Kongress der 2. 
Sonntag im Mai zum Muttertag erklärt.
1. Mai Gedenktag international

Tag der Arbeit
1889 Gründungskongress der Zweiten 
Internationalen (Arbeiterbewegung) als 
„Kampftag der Arbeiterbewegung“ aus-
gerufen, seit 1919 gesetzlicher Feiertag in 
Deutschland
5. Mai Aktionstag international

Welttag der Handhygiene
12. Mai Aktionstag international

Internationaler Tag 
der Pflege 
1967 (mind.) am Geburtstag 
von Florence Nightingale, 
in Deutschland seit 1967

15. Mai Aktionstag

Internationaler 
Tag der Familie
1994 UNO

22. Mai Aktionstag international

Internationaler Tag zur            
Erhaltung der Artenvielfalt 
2000 UNEP, früher am 29. Dezember
23. Mai Aktionstag international

Welt-Schildkröten-Tag 
(World Turtle Day) 2000 initiiert 
durch American Tortoise Rescue, ausgeru-
fen von der Humane Society of the United 
States
25. Mai Aktionstag Europa

Tag der Nachbarschaft
2004

28. Mai Aktionstag 
International

Internationaler Weltspieltag
1999 International Toy Library Associa-
tion, Tokio

31. Mai Aktionstag international

Weltnichtrauchertag 
(World No Tobacco Day) 1987 WHO

WIR für Wißbegierige
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Kirchliche Nachrichten

Mi. 01. Mai ––––– ––––– ––––– ––––– ––––– 10.30 Ökum. Andacht 10 P. Engel u. Konfir-
Maifeiertag      beim Maibaumfest manden Festzelt  
Sa. 04. Mai ––––– ––––– ––––– –––––  –––––  ––––– 14  P. Engel
       Konfirmation
So. 05. Mai siehe Kleinjörl 10  P. Jeske siehe Jarplund 10 Pn. Joos 10  P. v. Fleischbein Y 17 P. Engel 10 P. Engel
  Konfirmation  Abschluss Kinderfreiz.   Konfirmation 
Sa. 11. Mai 14 Pn. Schildt siehe Eggebek  10 Pn. Joos  ––––– 14 Konfuimation 
 Konfirmation   Konfirmation     
So. 12. Mai 10 Pn. Schildt  10 Pn. Joos siehe Oeversee 10  P. v. Fleischbein 10 Konfirmation 10 P. Engel
 Konfirmation  Konfirmation  Konfirmation        
Sa. 18. Mai ––––– ––––– 14 Pn. Joos  ––––– –––––  –––––
   Konfirmation  
So. 19. Mai siehe Kleinjörl 10  P. Jeske 10 Pn. Joos siehe Oeversee 10  P. v. Fleischbein 10 Pn Löwenstrom 10  Pn. Strelowl
  Konfirmation Konfirmation    Dän. Gottesdienst
So. 26. Mai 10 Pn. Schildt siehe Eggebek 18 Pn. Joos siehe Oeversee ––––– 11 Familienkirche 10  P, Engel
 11 Kindergottesdienst  Musikal. Andacht     Pn. Löwenstrom
Do. 30. Mai ––––– –––––  ––––– ––––– –––––
Christi Himmelf.        
So. 02. Juni siehe Kleinjörl 10. P. Fritsche siehe Jarplund 11 Pn. Joos 10  P. v. Fleischbein 17 P. Engel –––––
  11 Taufgottesdienst  Musikal. Andacht Vorst. neue Konfirm.
Y = mit Abendmahl  -  Wegen Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort 

 Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen in der Stern-Region
 Eggebek  Kleinjörl  Oeversee  Jarplund  Sieverstedt  Tarp  Wanderup

Hauptstraße 26 b • Eggebek
Tel. 04609/363
Ferdinand-Porsche-Ring 15 • Tarp
Tel. 04638/213 53 63
www.bestattungen-timm.de

Wir sind uns unserer 
Verantwortung bewusst.  

Einfühlsame und erfahrene 
Hilfe im Trauerfall.

Geistliches Wort
Nachdem sich die Einbrecher gewaltsam Zu-
gang zum Gemeindehaus Jarplund verschafft 
hatten, waren sie in den Schränken auf der 
Suche nach Schätzen: Nach Wertvollem, vor 
allem nach Geld. Endlich fanden sie in 
einem der Schränke eine abgeschlossene 
Geldkassette. Da musste doch etwas Bedeut-
sames drin sein! Sie öffneten die Kassette 
mit brachialer Gewalt – und staunten nicht 
schlecht: Drin war nur selbst gemaltes Spiel-
geld, mit dem die Kinder der Gruppe „Kin-
der, Kirche, Spiel und Spaß“ spielten. Damit 
konnten die Diebe nun überhaupt nichts an-
fangen und ließen „die Beute“ liegen. Im-
merhin waren sie (so hofft man doch jeden-
falls) um eine wertvolle Einsicht reicher: 
Was für den einen besonders wertvoll ist, 

muss es für den anderen nicht unbedingt 
sein. Was für den einen ein großer Schatz ist, 
ist für den anderen schlichtweg Plunder.
Von Schätzen erzählt auch die Bibel. Zum 
Beispiel die vom „Schatz im Acker“: Das 
Himmelreich gleicht einem Schatz, der im 
Acker vergraben ist: Ein Mann entdeckte ihn 
und vergrub ihn wieder. Voller Freude ging 
er los und verkaufte alles, was er hatte. Dann 
kaufte er diesen Acker (Mt 13,44f). 
Schatz und Himmelreich – das passt gut zu-
sammen, finde ich: Beiden haftet etwas Ver-
borgenes und Geheimnisvolles an. Zu sehen 
sind Schatz und Himmelreich erst einmal 
nicht. Sie sind versteckt: Im Acker, im Dreck, 
im Alltag, manchmal auch in schwierigen Si-
tuationen und Verhältnissen. Wenn dieser 
Schatz aber aufblitzt, dann funkelt und 
strahlt es. Dann schlägt es einen in seinen 

Bann und man kann die Finger nicht mehr 
davonlassen. Und wie der Fund eines Schat-
zes alles ändern könnte, die Lebensweise, 
die eigene Einstellung und Sichtweise auf 
das Leben – ebenso das Himmelreich. 
Liebe Einbrecher, die ihr so viel Schaden 
und Aufregung im Gemeindehaus Jarplund 
und in unserer Gemeinde angerichtet habt: 
Geld werdet ihr im Gemeindehaus Jarplund 
auch in Zukunft nicht finden. Speichert dies 
bitte in euren Köpfen ab, damit ihr es nicht 
nochmals versucht und wieder Schaden an-
richtet und unnötige Arbeit verursacht. Doch 
auf die Suche nach den wahren Schätzen im 
Leben, auf die Suche nach dem Himmelreich 
könnt ihr euch dort natürlich auf jeden Fall 
begeben. Gerne mit uns zusammen!  
Pastorin Ulrike Joos, Kirchengemeinde Oe-
versee-Jarplund 
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Die mobile Kirche kommt nun in die 
Dörfer! Mit diesem Bus komme ich, Pa-
storin Susanne Schildt, für eine Stunde 
in Ihr Dorf! Er bietet Platz zum Sitzen, 
Kaffee trinken und Schnacken. 
Termine:
Bollingstedt 10.00 Uhr beim Dauerfloh-
markt: 23. Mai
Langstedt 15.30 Uhr bei Bäckerei Han-
sen: 23. Mai
Keelbek 16.30 Uhr hinter der Gaststätte: 
23. Mai
Kommen Sie doch mal vorbei!

„Unterwegs im Namen des Herrn“
- Kaffee, Klönschnack, Gebet und Aus-
fahrt –
einmal im Monat am Samstag treffen 
sich christliche Motorradfahrer und 
-fahrerinnen, Trikefahrer und -fahrerin-
nen um 10.00 Uhr beim Pastorat in Eg-
gebek, Hauptstraße 52a, gegenüber vom 
SKY-Markt, trinken kurz einen Kaffee, 
lernen uns dabei kennen, informieren 
über die Tagestour, sprechen ein Gebet 
und starten die Motoren, um einen 
wunderschönen Tag in Gottes wunder-
barer Schöpfung zu erleben. Wer Fragen 
hat oder Ideen für eine schöne Tour, 
kann mich gerne anrufen (04609-1545). 
Wir sind im Namen des Herrn unter-
wegs am: 25. Mai. Die linke Hand zum 
Gruß! Susanne Schildt

Innehalten – Zur Ruhe kommen 
– Den Weg fortsetzen
Meditation im Altarraum der Kirche in 
Eggebek am 9. Mai von 18.30 bis ca. 20 
Uhr.
Leitung: Hannelore Nicolaisen-Wohlert, 
Diakonin.
Das Angebot ist kostenlos.

Lasst uns miteinander singen
Jeden Montag um 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus in Eggebek, Hauptstraße 52, hin-
terer Eingang, Treppe hoch und links. 
Gemeinsam singen macht Spaß! Mit Gi-
tarren begleitet moderne christliche 
Lieder kennenlernen. Informationen bei 
Susanne Schildt, 04609-1545 oder ein-
fach mal vorbeikommen.

Senioren
Club der älteren Generation
Liebe Clubmitglieder,
wie schnell sind schon wieder die er-

sten Monate des Jahres vergangen. Des-
halb wollen wir am Mittwoch, d. 8. Mai 
um 15 Uhr in Sollerup bei Kohls den 
schönen Monat Mai, in dem die Natur 
richtig erwacht und alles grünt und 
blüht, mit unseren Mailiedern begrü-
ßen. Nach einer kurzen Andacht und 
unserer gemütlichen Kaffeetafel wird 
uns Christian Hansen mit seinem Ak-
kordeon beim Singen kräftig unterstüt-
zen. Wir hoffen, dass viele mit Schwung 
und Freude dabei sein werden!
Anmeldungen bitte bis Donnerstag, 2. 
Mai 12 Uhr im Kirchenbüro, Tel. 04609-
312 oder bei den Vorstandsmitgliedern: 
Hannelore Feddersen Tel. 04607-896, 
Christa Beck Tel 04609-5117, Christa 
Fries Tel. 04607-834. Wer eine Mitfahr-
gelegenheit nutzen möchte, bitte bei der 
Anmeldung Bescheid sagen.

Voranzeige:
Am Mittwoch, d. 12. Juni machen wir 
in diesem Jahr unsere erste Halbtages-
fahrt. Es geht zu Jonny’s Café nach Nor-
stedt. Wir werden nach einer geführten 
Busfahrt an die Nordsee in Norstedt 
Kaffee trinken und bei musikalischer 
Unterhaltung mit humorvollen Beiträ-
gen den Nachmittag ausklingen lassen.
Anmeldungen bitte bis Dienstag, 28. 
Mai 16.30 Uhr im Kirchenbüro, Tel. 
04609-312 oder bei den Vorstandsmit-
gliedern: Hannelore Feddersen Tel. 
04607-896, Christa Beck Tel 04609-
5117, Christa Fries Tel. 04607-834.
Die Teilnehmerzahl ist auf 52 Personen 
begrenzt. Der Fahrplan für diese Tour 
erscheint in der nächsten Ausgabe.
Es grüßt herzlich im Namen des Vor-
standes Hannelore Feddersen

Fürchte dich nicht, denn ich habe 
dich erlöst; ich habe dich bei dei-
nem Namen gerufen, du bist mein.
Jesaja 43, 1

Anni Wiese
Wir mussten Abschied nehmen von 
unserer ehemaligen Kirchenvorste-
herin, die im Alter von 86 Jahren 
nach einem erfüllten Leben verstor-
ben ist. Wir werden uns gern an sie 
erinnern als einen freundlichen 
Menschen, der sich über lange Jahre 
mit viel Herzblut für das Wohl ihrer 
Heimatkirchengemeinde eingesetzt 
hat.
Wir bitten Gott um Trost und Kraft 
für alle, die um sie trauern.
Im Namen des Kirchengemeinde-
rates:
Hanse-Hermann Husing, Vorsitzen-
der
Suanne Schild
 

Liebe Gemeindeglieder!  
Wir laden recht herzlich ein in unsere Got-
tesdienste:  
05.05.  10.00 Uhr  Kleinjörl  Konfirmation  
Pastor Jeske  
11.05.  14.00 Uhr  Eggebek  Konfirmation  
Pastorin Schildt  
12.05.  10.00 Uhr Eggebek Konfirmation Pa-
storin Schildt  
19.05.  10.00 Uhr  Kleinjörl  Konfirmation  
Pastor Jeske  
26.05.  10.00 Uhr  Eggebek  Gottesdienst  Pa-
storin Schildt  
26.05.  11.00 Uhr  Eggebek  Kindergottes-
dienst  Pastorin Schildt  02.06.  10.00 Uhr  
Kleinjörl  Gottesdienst  Pastorin Gnade  
02.06.  11.00 Uhr  Kleinjörl  Taufgottes-
dienst  Pastorin Gnade
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bit-
te der Tageszeitung.

Die nächsten Tauftermine
2. Juni – 11 Uhr in Kleinjörl
9. Juni – 11 Uhr in Eggebek im Pasto-
ratsgarten
23. Juni – 10 Uhr in Bollingstedt am 
Teich
21. Juli – 11 Uhr Treenetaufe in Hün-
nings 

Amtshandlungen
(Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
veröffentlichen wir nur die Amtshand-
lungen, für die uns eine Einverständ-
niserklärung vorliegt.)
Taufen
Alina Tams - Mia-Lynn Steinberg - Joli-
na Ohlsen
Trauerfeiern
Gretchen Haß - Anni Wiese - Günter 
Pens - Waltraud Schimmer - Inge Cas-
persen

Kinder und Jugend
Kinderkreis für Mütter mit Kindern ab 
dem Krabbelalter und im Kindergarten-
alter trifft sich immer Montagvormittag 
von 10.00 bis 11.30 Uhr im Gemeinde-
haus Kleinjörl mit Sonja und Helga.
Kindergottesdienst für die Kleinsten fin-
det statt am 6. Mai um 10.15 Uhr im Ge-
meindehaus in Kleinjörl mit Pastorin 
Gnade. 

Mitteilungen
Die Kirche kommt ins Dorf
Klönschnack über Gott und die Welt!

Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Sprechstunden Dienstag14.30-16.30 Uhr und 
Mittwoch und Donnerstag 10.00 Uhr-12.00 Uhr Petra Blaas und Ines Matho
Tel. 0 46 09-312 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirchenbuero@eggebek-joerl.kkslfl.de
Pastoren: Pastorin Susanne Schildt für Eggebek, Tel. 04609-1545 -Pastorin Birgitta Gnade für Jörl, 
Mobil: 0151 – 52093218 - Friedhof Eggebek:  Gerson Peiter, Mobil: 0151 10403502 · Friedhof 
Kleinjörl: Reiner Albertsen, Mobil: 0171 1746932
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Dänische Kirchengemeinden zu Jarplund, Wanderup und Tarp

Kirchenbüro: Sprechstunden Di. und Fr., jeweils von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr · Tel. 0 46 06-2 08 · Fax 
046 06-3 70 · Pastor Engel 04606-612 ·  e-mail: kirchenbuero@wanderup.kkslfl.de · Sie finden uns 

auch auf  facebook: facebook.com/KircheWanderup

Sonntag, 05. Mai          11.00 Pn. Alena Strelow         Dän. Kirche Jarplund,  Jarplunder Weg 14
Sonntag, 12. Mai          10.00  P. Morten Mortensen     Dän. Kirche Tarp,  Harkielweg 2                                                                                               
Sonntag, 19. Mai          15.00  Pn. Alena Strelow         Ev. Kirche Wanderup, Tarper Str. 6
Sonntag, 26. Mai          10.00 P. Morten Mortensen     Dän. Kirche Jarplund,  Jarplunder Weg 14 
           Dän. Jahrestreffen-Gottesdienst
Christi Himmelfahrt    10.00 P. Morten Mortensen     Dän. Kirche Tarp,  Harkielweg 2                                                                                               
Donnerstag, 30. Mai

Redaktionsschluss 
für die 
juni-Ausgabe 
ist am 13. Mai

Heilige Messe 
Samstags um 16.30 Uhr mit 
anschließendem Treffen in der 
Klause zum gemütlichen Bei-
sammensein.
Pfarrbriefe liegen in der Kirche 
und in der Tourist-information 
aus.

Gottesdienste
01.05. 10:00 Uhr Gottesdienst im Festzelt, 
Pastor Engel und Konfirmanden
04.05. 14:00 Uhr Konfirmation
05.05. 10:00 Uhr Konfirmation
12.05. 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Hl. 
Abendmahl, Pastor Engel 
So.19.05.15.00 Dän. Gottesdienst, Pn. Strelow
26.05. 17.00 Uhr mehr- moderner Gottes-
dienst mit KinderKirche

Kinderkirche
10.05.2019 14.30 Uhr Haus der Begegnung
Kindermusical „Der ängstliche Spatz“
17.und 18.05.2019 17:00 Uhr

Taufgottesdienste
Bitte melden Sie Ihre Taufe rechtzeitig im Kir-
chenbüro an.

Konfirmiert werden
04.05.2019
Helena Commichau, Tom Greve, Jakob Herz-
berg, Moritz Magnussen, Melina Pötz, Elias 
Rathke, Lene Scharffenberg, Herdis Scholz
05.05.2019
Philip Boldt, Freya Carstensen, Lanya Eber-
hardt, Ben Fantuzzi, Jonas Horstmann, Lasse 
Ketelsen, Till Ove, Oke Steinhäuser

Termine im Haus der Begegnung
06.05.2019 15.00 Uhr Häkelrunde
13.05.2019 15.00 Uhr Spielenachmittag

20.05.2019 15.00 UhrHäkelrunde
27.05.2019 15.00 UhrSpielenachmittag

Der Frauentreff 
kommt jeden 2. Dienstag im Monat um 20.00 
Uhr im Gemeindehaus zusammen.
Die Frauen des Frauengesprächskreises tref-
fen sich am 08. Mai von 15.00 – 17.00 Uhr im 
Gemeindehaus zu einem fröhlichen Nachmit-
tag mit viel Gesang
Unsere Hauskreise für Männer und Frauen:
Bar Church: 02. und 16. Mai um 19:30 Uhr im 
Westerkrug
Ladies Night: 09. und 23. Mai um 19:30 im Ge-
meindehaus

Kirchenchor „Farbenfroh“
Der Kirchenchor probt jeden Mittwoch um 
19.15 im Gemeindehaus. Neue Sängerinnen 
mit Chorerfahrung – gerne für die Altstimme - 
sind herzlich willkommen.

Seelsorge
Wenn Sie Begleitung in Lebensfragen oder bei 
Trauerfällen wünschen, melden Sie sich bitte 
bei Pastor Engel, Tel. 04606 612
Kirchenbüro

Es grüßen Sie herzlich
Ihr Pastor Gunnar Engel
Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kir-
chengemeinde Wanderup 
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Wir machen den Weg frei.

Wir sind und bleiben Ihre Bank
in der Region – wo ein Wort
noch ein Wort ist und wir mit
beiden Beinen fest auf dem 
Boden stehen.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

vrbanknord.de

Wir bleiben als moderner 
Finanzpartner vor Ort.

Claus-Hermann Hansen, Schulverbands-Vorsteher 
und Geschäftsführer der HSG Tarp-Wanderup,
mit Gudrun Heldt, Kundenbetreuerin
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